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Termine
28.09.2025
Allgäuwanderung					     Schwäbischer Albverein

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten       � 0 73 73 / 3 17 08 96
Pflegestützpunkt südliche Alb � 0 73 87 / 98 41 46 - 2
Sozialstation St. Martin, Engstingen
Bereich Süd   � 0 73 88 / 9 93 57 - 22
Hospizgruppe HPZ		�   0 73 73 / 92 14 80
� Mobil: 01 74 / 9 03 01 93
Feuerwehr� 112 
Polizei Notruf� 110 
Polizeirevier Münsingen� 0 7381 / 93 64 - 0 
Polizeiposten Zwiefalten	�  0 73 73 / 9 21 23- 0
Gas-Störungsstelle� 0800 / 0 82 45 05

Apothekennotdienst� 08 00 / 00 22 8 33 (kostenlos)
� Mobil: 22 8 33*
� SMS: “apo“ an 22 8 33*
�  *69 ct/Min/SMS
Notdienstpläne im Internet�www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste
Giftnotruf-Zentrale� 0 89 / 1 92 40

Ärztlicher Notfalldienst 
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter 
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst� 07 61 / 120 120 00 
(www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)

Krankenhaus Ehingen� 0 73 91 / 5 86 - 0 
Alb-Klinik Münsingen	�  0 73 81 / 1 81 - 0 

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle 
für Jugend- und Erziehungsfragen� 0 73 81 / 92 95 60
Diakonieverband Reutlingen / � 0 73 73 / 921 26 40
„Rat & Tat“ Zwiefalten� 01 52 / 53 45 77 64
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Gemeinde Zwiefalten

3. Satzung zur Änderung der Satzung über den
Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 

und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung - WVS) 

der Gemeinde Zwiefalten vom 20. November 2013

Aufgrund von §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunal-
abgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) in der jeweils 
gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Zwiefalten 
am 17.09.2025 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1

Änderungen

§ 43 erhält folgende neue Fassung:

§ 43 Verbrauchsgebühren

(1)	� Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-
menge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter 3,18 Euro (netto) bzw. 3,4026 € (brutto, einschließ-
lich 7 % Umsatzsteuer).

(2)	� Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Was-
serzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro Kubik-
meter 3,18 Euro(netto) bzw. 3,4026 € (brutto, einschließlich 7 % 
Umsatzsteuer).

(3)	� Wird die verbrauchte Wassermenge durch einen Münzwasser-
zähler festgestellt, beträgt die Gebühr (brutto, einschließlich 
Grundgebühr gem. § 42 und 7 % Umsatzsteuer) pro Kubikmeter 
6,4200 Euro.

Artikel 2

Inkrafttreten

1.	 Soweit Abgabeansprüche nach dem bisherigen Satzungsrecht 
bereits entstanden sind, gelten anstelle dieser Satzung die 
Satzungsbestimmungen, die im Zeitpunkt des Entstehens der 
Abgabeschuld gegolten haben.

2.	 Diese Änderungssatzung tritt am 1. Oktober 2025 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der Gemeindeordnung erlassenen Verfahrensvorschrif-
ten beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde Zwiefalten geltend gemacht worden ist. Der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung 
oder die Bekanntmachung verletzt worden sind.

Ausgefertigt
Zwiefalten, den 17.09.2025
gez.
Alexandra Hepp
Bürgermeisterin

Anpassung der Wasserverbrauchsgebühr     
ab 1. Oktober 2025
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zum 1. Oktober 2025 wird die Wasserverbrauchsgebühr ange-
passt. Der Preis steigt von bisher 2,85 Euro/m³ auf 3,18 Euro/m³. 
Diese Maßnahme ist notwendig, um die vollständige Kosten-
deckung zu gewährleisten und die Wasserversorgung auch 
weiterhin in der gewohnten Qualität sicherzustellen.

Wie wird abgerechnet?
Der Verbrauch wird automatisch tagegenau auf die alte und 
neue Gebühr aufgeteilt. Sie müssen dafür nichts unternehmen.

Wann ist eine eigene Ablesung sinnvoll?
Eine manuelle Zwischenablesung ist nur dann empfehlens-
wert, wenn Sie zwischen Oktober und Dezember einen deutlich 
geringeren Verbrauch erwarten als im Durchschnitt des restli-
chen Jahres.

So melden Sie Ihren Zählerstand:
Wenn Sie Ihren Zählerstand selbst ablesen möchten, können 
Sie diesen bis spätestens 10. Oktober 2025 an das Rathaus 
übermitteln:
•	 per E-Mail an: Annette.Herter@zwiefalten.de
•	 oder schriftlich per Brief (nicht telefonisch).

Wichtig: Bitte geben Sie dabei unbedingt Ihre Zählernummer 
und Ihre Kundennummer an. Es werden keine gesonderten 
Ablesekarten verschickt.

Bei Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Ver-
fügung.
Ihre Gemeindeverwaltung Zwiefalten
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Außerdem forderte die Gemeinde bei der Ausweisung von Vor-
rangflächen einen generellen Siedlungsabstand von mindestens 
1.000 m. Auch auf einen 5 km-Radius rund ums Münster Zwiefalten 
aufgrund Denkmalschutz wurde von der Gemeinde hingewiesen.
Sollte die Fläche RT-07 (Vorderer Tautschbuch) wegen militäri-
schen oder denkmalrecht-lichen Belangen aus dem Verfahren 
ausscheiden, so wurde vorgeschlagen, stattdessen Flächen bei 
Upflamör angrenzend an RT-06 (Pfronstetten) mit einer Größe von 
132 ha in das Verfahren auf Zwiefalter Gemarkung aufzunehmen.

Aktuell läuft die formelle Beteiligung zum 2. Anhörungsentwurf 
der Teilfortschreibung Windenergie des Regionalplans Neckar-Alb 
2013 in dem die eingegangenen Stellungnahmen eingearbeitet 
wurden.
Die Verbandsversammlung des Regionalverbandes Neckar-Alb hat 
nun am 22.07.2025 den  2. Entwurf 2025 des Teilregionalplans Solar-
energie (Textteil, Raumnutzungskarte) sowie den Umweltbericht 
beschlossen und die Verbandsverwaltung beauftragt, die Beteili-
gung  durchzuführen. Auch die Gemeinde Zwiefalten als betroffene 
Gemeinde und Träger öffentlicher Belange wird in diesem Zusam-
menhang formell angehört und hat im Zeitraum von 30. Juli 2025 
bis 30. September 2025 die Möglichkeit, zu dem Entwurf der Teil-
fortschreibung Stellung zu nehmen.

Von den ursprünglich zwei im ersten Beteiligungsverfahren aus-
gewiesenen Standorten für Windenergieanlagen, ist im aktuellen 
Entwurf 2025 nur noch ein Standort vorgesehen.
Es handelt sich hier um den neu aufgenommenen Bereich RT-22 
Zwiefalten-Mörsingen mit 11 ha im Bereich der Windparkanlage 
Tautschbuch.
Alle anderen Standorte (RT-07/Sonderbuch und RT-08/Vorderer 
Tautschbuch) sind wegen Denkmalschutz und militärischen Belan-
gen (Flugbeschränkungen Flugplatz Laupheim, Hubschrauber-Tief-
flugstrecken, Bauhöhenbeschränkungen) aus dem Verfahren 
genommen worden. Aus denselben Gründen wurde die beantragte 
Fläche bei Upflamör ebenfalls nicht als Windstandort ausgewie-
sen.
Der Windpark Mörsingen ist nur deshalb noch im Plan enthalten, 
weil hier schon seit längerem Anträge laufen und von der Bundes-
wehr dafür bereits positive Stellungnahmen vorliegen. Im Gemein-
derat stieß dies teilweise auf Unverständnis.
Auch im benachbarten Verfahren des Regionalverbands Donau-
Iller wurden aus militärischen Gründen zwei kleinere Dreiecksflä-
chen an der Kreisgrenze bei Mörsingen aus der Planung heraus-
genommen. Dies entspricht auch der Forderung der Gemeinde 
Zwiefalten im Rahmen der Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange, da hier ansonsten ein zu geringer Abstand zur Siedlungs-
fläche von Mörsingen entstanden wäre.

Seitens der Verwaltung wurde vorgeschlagen, die genannten 
Änderungen, die sich im Rahmen des 1. Beteiligungsverfahrens 
ergeben haben, zur Kenntnis zu nehmen und in der Stellungnahme 
zum 2. Anhörungsentwurf 2025 dem neuen Standort RT 22, Zwie-
falten-Mörsingen mit 11 ha unter Einhaltung bestimmter Belange 
(Siedlungsabstand, Denkmalschutz, Zugänglichkeit Gemeindever-
bindungsstraßen, Hydrologie) zuzustimmen.

Hinweis an Regionalverband:
Fläche „Zw02 Zwiefalten Mörsingen“ ist aus dem Textteil heraus-
zunehmen, da diese Fläche nicht weiterverfolgt wird.
Nach kurzer Aussprache folgte das Gremium mit 2 Gegenstimmen 
dem Beschlussvorschlag.

Im nächsten Verfahrensschritt erfolgt nach der formellen Beteili-
gung zum 2. Anhörungs-entwurf die Auswertung der eingegange-

Gemeinde Zwiefalten
Landkreis Reutlingen

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom Mittwoch, den 17. September 2025

►	� Formelle Beteiligung zur Teilfortschreibung „Windenergie“ 
(Entwurf 2025) des Regionalplans Neckar-Alb – 2. Anhörungs-
entwurf vom 22.07.2025

Zum Thema Windenergieplanung konnte Frau Lena Dölker vom 
Regionalverband Neckar-Alb, Mössingen als Referentin begrüßt 
werden. Sie informierte über die bisherigen Verfahrensschritte in 
Sachen Windenergieplanung des Landes.
Im Jahr 2030 sollen demnach 80 Prozent des in Deutschland ver-
brauchten Stroms aus erneuerbaren Energien stammen, um im 
Jahr 2045 Treibhausgasneutralität und damit die Klimaschutzziele 
zu erreichen. Neben der Windenergie ist die Solarenergie ein wich-
tiger Baustein dafür.
In Baden-Württemberg sollen laut Gesetz bis zum Jahr 2025 in 
allen Regionen jeweils mindestens 2 % der Regionsfläche für den 
Ausbau der Wind- und Solarenergie ausgewiesen werden.
Der Regionalverband Neckar-Alb setzt diesen gesetzlichen Auftrag 
im Rahmen der Teilfortschreibung Wind- und Solarenergie um. Die 
Teilfortschreibung ergänzt, sobald sie rechtskräftig ist, den beste-
henden Regionalplan Neckar-Alb 2013.
Am 26.07.2022 wurden die Aufstellungsbeschlüsse zu den Teilfort-
schreibungen Windenergie und Solarenergie des Regionalplans 
Neckar-Alb von der Verbandsversammlung gefasst. In einem ers-
ten Schritt wurden Suchraumkarten für Windenergie und Solar-
energie erarbeitet und es fand eine erste Abstimmung mit allen 
Kommunen statt. Windenergieanlagen werden dann künftig nur 
noch auf den ausgewiesenen Vorrangflächen möglich sein.

Die Verbandsversammlung beschloss dann am 28.03.2023 die 
Suchraumkarten Windenergie und Freiflächen-Photovoltaik und 
beauftragte die Verbandsverwaltung mit der Durchführung einer 
informellen Beteiligung im April/Mai 2023 um frühzeitig Hinweise 
und Anregungen zu den Planungen zu bekommen.
Nach Durchführung der informellen Anhörung wurden die Ent-
würfe der Teilfortschreibungen Solar- und Windenergie der Ver-
bandsversammlung des Regionalverbandes vorgelegt und Städte 
und Gemeinden, sonstige Träger öffentlicher Belange und die 
Öffentlichkeit hatten im Zeitraum von 11.01.2024 bis 11.04.2024 die 
Möglichkeit, zu den Planentwürfen der Teilfortschreibungen 
„Wind- und Solar“ Stellung zu nehmen.

Die Gemeinde Zwiefalten nahm hierzu mit Schreiben mit vom 
07.04.2024 im Rahmen des	 1. Beteiligungsverfahrens zum Teil-
regionalplan Windenergie Stellung.
Dabei wurde den vorgeschlagenen Vorrangflächen „RT-07 Zwiefal-
ten, Vorderer Tautsch-buch“ mit 106 ha und „RT-08, Zwiefalten, 
Sonderbuch“ mit 42 ha unter Berücksichtigung verschiedener 
Belange, zugestimmt.
So wurde von der Gemeinde u.a. gefordert, dass die Flächen für die 
Windenergie Tautschbuch GmbH in den Gemeinden Riedlingen 
und Zwiefalten zur Errichtung von insgesamt 5 Windenergieanla-
gen im Windpark Tautschbuch bei Mörsingen in den Regionalplan 
aufgenommen werden.
Für diesen Windpark liegt beim Landratsamt Reutlingen schon seit 
Oktober 2022 ein Genehmigungsantrag für ein Windrad in Mörsin-
gen vor. Für die vier Windräder auf Riedlinger Gemarkung wurde 
bereits im Dezember 2020 ein Genehmigungsantrag beim Land-
ratsamt Biberach gestellt.
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nen Stellungnahmen. Der finale Plan-Entwurf für die Teilfort-
schreibung Windenergie soll der Verbandsversammlung des 
Regionalverbandes Neckar-Alb bis Ende des Jahres 2025 zur Bera-
tung und Beschlussfassung vorliegen.
Die Satzungsbeschlüsse der Teilregionalpläne werden dann durch 
ein sogenanntes „Anzeigeverfahren“ beim zuständigen Ministe-
rium für Landesentwicklung und Wohnen (MLW) angezeigt. Werden 
innerhalb von 3 Monaten keine rechtlichen Einwände von Seitens 
des MLW erhoben, werden die Teilregionalpläne mit Ablauf der 
drei Monate verbindlich.

►	� Erstellung einer Mountainbike Konzeption für den Landkreis 
Reutlingen

Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Frau Sarah Reinhart die 
Geschäftsführerin der Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbi-
sche Alb und Hobbyradler Dirk Häringer aus Zwiefalten begrüßt 
werden.
Frau Reinhardt informierte in einer ausgiebigen Präsentation über 
die geplante Mountainbike Konzeption für den Landkreis Reutlin-
gen.
Das Thema Mountainbiking (MTB) erfreut sich derzeit großer 
Beliebtheit und hat insbesondere während der Corona-Pandemie 
einen deutlichen Zulauf erfahren.
Diese Entwicklung zeigt sich auch im Landkreis Reutlingen, der zu 
großen Teilen im Biosphärengebiet Schwäbische Alb liegt. Dort 
sind in den Wäldern und entlang des Albtraufs vermehrt Moun-
tainbiker auf teilweise illegalen Strecken anzutreffen. Der stei-
gende Nutzungsdruck führt zunehmend zu Konflikten zwischen 
Mountainbikern, Wanderern, Forstwirtschaft, Landwirtschaft, Jagd 
und Naturschutz.
Ein wachsender Anteil illegal angelegter Trails stellt dabei einen 
erheblichen Eingriff in schutzwürdige Gebiete dar. Eine gezielte 
Besucherlenkung durch attraktive, legale MTB-Strecken könnte 
Konflikte entschärfen, Naturräume schützen und die touristische 
Infrastruktur stärken.
Ziel der Mountainbike-Konzeption ist daher die Schaffung eines 
Angebots an hochwertigen MTB-Strecken sowie die Ausweisung 
lokaler Highlights, das sowohl sozial als auch naturverträglich 
gestaltet ist. Die MTB-Strecken sollen nicht nur für die regionale 
Bevölkerung ein attraktives Freizeitangebot darstellen, sondern 
auch zur Aufwertung des Wohn- und Lebensraums beitragen. 
Darüber hinaus soll das Angebot an hochwertigen MTB-Strecken 
als Standortfaktor fungieren und zur Steigerung der Attraktivität 
des Landkreises Reutlingen als Arbeitsplatz und Wirtschaftsstand-
ort beitragen.
Im Hinblick auf das Biosphärengebiet Schwäbische Alb, das große 
Teile des Landkreises Reutlingen umfasst und gleichzeitig als 
Modellregion für nachhaltige Entwicklung dient, ist es von ent-
scheidender Bedeutung, bei der Konzeption auf Innovation und 
Nachhaltigkeit zu achten. Diese Aspekte müssen die Belange des 
Tourismus mit den Erfordernissen von Natur und Umwelt in Ein-
klang bringen.
Die Anbindung an ÖPNV, bestehende Radinfrastruktur und angren-
zende Landkreise ist ebenfalls Teil der Konzeption.
Das MTB-Angebot wird für den Landkreis Reutlingen konzipiert, in 
dem Verfahren sollen alle wichtigen Akteure beteiligt werden.
Die Erstellung einer landkreisweiten MTB-Konzeption umfasst fol-
gende Kernaufgaben:
•	 Planung eines besitzübergreifenden MTB-Streckennetzes 

unter Beteiligung aller lokalen Akteure,
•	 Digitale Erfassung aller Strecken und Erstellung eines Beschil-

derungskatasters gemäß Beschilderungsleitfaden des Schwä-
bische Alb Tourismus,

•	 Prüfung von Anbindungen an bestehende MTB-Konzepte 
angrenzender Landkreise,

•	 Integration bestehender Radinfrastruktur und touristischer 
Einrichtungen,

•	 Entwicklung eines Vermarktungskonzepts inkl. Rücksicht-
nahme-Kampagne,

•	 Unterstützung bei Fördermittelakquise,
•	 Klärung der Unterhaltung des Streckennetzes.

Die Planungskosten für die Erstellung der kreisweiten MTB-Kon-
zeption werden von der Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbi-
sche Alb übernommen. Es erfolgt dabei eine 70%ige Förderung 
durch das Biosphärengebiet Schwäbische Alb.
Vom Zeitplan her rechnet Frau Reinhart damit, dass 2027 das erste 
Konzept vorgelegt werden könnte. 
Im weiteren Schritt anfallende Prüfungskosten, z.B. für FFH-(Vor-) 
Prüfungen etc. müssen von den Kommunen übernommen werden. 
Die genauen Kosten liegen zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht vor 
und sind abhängig vom Ergebnis der Konzeption. Eine Beteiligung 
der Kommunen ist vorgesehen.
Für die sich daran anschließende Beschilderung der Strecken wird 
mit einer (teilweisen) Förderung durch Landes- oder Bundesmittel 
gerechnet. Auch hier liegen noch keine Kostenschätzungen vor, 
zumal diese vom Streckennetz abhängig sind und dieses zum 
aktuellen Zeitpunkt noch nicht ausgearbeitet ist.
Der Gemeinderat steht nun vor der Frage, ob sich die Gemeinde an 
der kostenlosen Mountainbike Konzeption beteiligen will oder 
nicht.
Aus Sicht der Verwaltung sollte die Gemeinde Zwiefalten das 
grundsätzliche Interesse an der Erstellung einer MTB-Konzeption 
signalisieren. Für die Gemeinde entstehen in dieser Phase keine 
Kosten, gleichzeitig erhält man nach Fertigstellung der Konzeption 
ein Ergebnis darüber, ob und in welchem Umfang Strecken im 
Gemeindegebiet vorgesehen sind.
Das Thema Radfahren befindet sich weiterhin im Aufwärtstrend, 
und auch das Mountainbiken erfreut sich zunehmender Beliebt-
heit. Mit der Teilnahme an der Konzeption würde sich die Gemeinde 
Zwiefalten die Möglichkeit sichern, die künftige Entwicklung aktiv 
mitzugestalten. Erst nach Vorliegen der Ergebnisse kann dann ent-
schieden werden, ob und in welchem Umfang sich die Gemeinde 
an der weiteren Umsetzung beteiligt.
Dirk Häringer aus Zwiefalten, der selbst viel mit dem Fahrrad 
unterwegs ist, stellte dem Gremium 8 mögliche Rundtouren rund 
um Zwiefalten vor, die in solch einer Konzeption aufgenommen 
werden könnten.
Die Radwegkonzeption und die damit verbundene Zielsetzung 
werden im Gremium für gut befunden. Allerdings wird auch 
befürchtet, dass hier später für FFH-Prüfverfahren und die Schaf-
fung und Unterhaltung der Wege hohe Kosten auf die Gemeinde 
zukommen.
Es wird überlegt, ob die in Apps zur Verfügung gestellten privaten 
Streckenvorschläge nicht ausreichend sind.
Die Mountainbiker mit Ortskenntnis fahren sowieso wo sie wollen 
und Auswärtige informieren sich über die Apps.
Die offiziell ausgewiesenen MTB-Strecken würden jedoch die Ziel-
konflikte mit Umwelt- und Naturschutz vermeiden und die Rad-
fahrer gezielt auf unschädliche Strecken leiten.
Nach eingehender Diskussion stimmte das Gremium schließlich 
einstimmig der Beteiligung zur Erstellung einer landkreisweiten 
Mountainbike-Konzeption zu. Gleichzeitig wurde die Verwaltung 
beauftragt, nach Abschluss der Konzeptionsphase dem Gemeinde-
rat über die Ergebnisse und die weiteren Umsetzungsschritte zu 
berichten.
Ein großes Dankeschön ging an Frau Reinhart für den Vortrag und 
an Herrn Häringer für ausgearbeiteten Streckenvorschläge.
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nenquelle deutlich mehr Trinkwasser aus dieser Quelle genutzt 
werden kann. Dadurch muss weniger Wasser kostenintensiv vom 
Wasserversorgungsverband Alb VII zugekauft werden. Wie lange 
diese erhöhte Förderung anhält, ist jedoch ungewiss. Daher 
erscheint eine moderate Anpassung der Wassergebühr zum jetzi-
gen Zeitpunkt angemessen. Gleichzeitig kann die Entwicklung in 
den kommenden Jahren beobachtet werden, um 2027 eine neue 
Kalkulation für 2028 auf Basis aktueller Erfahrungswerte vorzu-
nehmen.

Die Bezugskosten vom Zweckverband werden voraussichtlich von 
mindestens 1,7372 Euro/m³ in 2025 auf etwa 1,99 Euro/m³ in 2028 
steigen. Vor diesem Hintergrund ist es besonders wichtig, die 
Neunbrunnenquelle regelmäßig zu warten und instand zu halten.

In früheren Wassergebührenkalkulationen wurde nur das Fremd-
kapital verzinst. Nach dem Kommunalabgabengesetz (KAG) kann 
jedoch auch ein kalkulatorischer Zinssatz angesetzt werden, ohne 
dass dadurch eine Gewinnerzielungsabsicht entsteht. Steuerlich 
kann dies zwar zu einem ausgewiesenen Gewinn und damit zu 
einer Körperschaft- und Gewerbesteuerpflicht führen, dies betrifft 
jedoch nicht die gebührenrechtliche Kalkulation. In der letzten 
Steuererklärung für das Wirtschaftsjahr 2021 wurde ein Verlustvor-
trag nach § 10 d EStG in Höhe von 289.130 Euro ausgewiesen. Eine 
Steuerpflicht entsteht erst, wenn dieser Verlustvortrag aufge-
braucht ist. Der Fremdkapitalzins wurde mit 3,5 % angesetzt und 
wird auch in den noch nicht abgeschlossenen Wirtschaftsjahren 
berücksichtigt.

Herr Deh erläuterte in seinem Sachvortrag genau die Gründe für 
die Gebührenerhöhung und die Unwägbarkeiten bei der Kalkula-
tion. Außerdem ging er auf die Änderungen zu früheren Kalkulatio-
nen ein und hielt einen kurzen Ausblick auf künftige Entwicklun-
gen der Wassergebühr.

Der Gemeinderat befürwortet eine Anpassung der Wasserversor-
gungssatzung zu diesem Zeitpunkt, damit der Verlustvortrag aus 
dem Jahr 2020 noch berücksichtigt und in die Wassergebühr ein-
fließen kann. Ziel ist es, die Wasserversorgung der Gemeinde mög-
lichst kostendeckend zu gestalten.

Im Rahmen der Sitzung wurden zur Kalkulation noch einzelne Fra-
gen geklärt. Anschließend stimmte das Gremium einstimmig den 
zahlreichen Änderungen im Zusammenhang mit der Wasserver-
sorgungssatzung zu. Dabei wurde beschlossen, die Verbrauchsge-
bühr für den Zeitraum 2025 bis 2027 ab dem 1. Oktober 2025 von 
2,85 Euro/m³ auf 3,18 Euro/m³ anzuheben.

►	 Stellungnahme zu Bauanträgen

Zu folgendem Bauantrag wurde das Einvernehmen der Gemeinde 
hergestellt:
•	 Neubau einer Freiflächen-PV-Anlage in bestehendem Höhen-

freibad Flst. Nr. 1190/1, Brunnensteige 20, 88529 Zwiefalten

►	 Bekanntgaben, Verschiedenes 

•	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sit-
zungen vom 23. Juli 2025

Es wurde mitgeteilt, dass in der nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 23. Juli 2025 ein Beschluss zur Besetzung der Teilzeit-
stelle Assistenz der Bürgermeisterin mit 50 % Beschäftigungsum-
fang und ein Beschluss zur Veräußerung von Flurstück 19/2 in 
Gauingen gefasst wurde.

►	� Änderung der Wasserversorgungssatzung – Neufestsetzung 
der Wasserverbrauchsgebühr ab 01.10.2025

Erstmals nahm Roland Deh, ehemaliger Kämmerer und Bürger-
meister a.D. aus Sonnenbühl, an einer Sitzung des Zwiefalter 
Gemeinderats teil und stellte das Thema Neufestsetzung der Was-
serverbrauchsgebühr vor. Um den Personalengpass in der derzeit 
unbesetzten Kämmerei-Stelle zu überbrücken, unterstützt Herr 
Deh die Gemeinde bis Jahresende auf Honorarbasis mit rund 40 
Stunden pro Monat. So kann der laufende Dienstbetrieb im Rat-
haus zuverlässig aufrechterhalten werden.
Der Wasserzins wurde zum 1. Januar 2018 von 1,90 Euro/m³ auf 
2,33 Euro/m³ und zum 1. Januar 2022 von 2,33 Euro/m³ auf 
2,85 Euro/m³ erhöht. Auf diese Verbrauchsgebühr wird jeweils 
eine Umsatzsteuer von 7 % aufgeschlagen. Die letzte Gebühren-
kalkulation umfasste den Zeitraum von 2022 bis 2024, die damals 
festgelegte Gebühr wird bisher auch im Jahr 2025 weiter erhoben.

Aufgrund von Verlusten aus Vorjahren sowie bevorstehenden 
Investitionen und Unterhaltungskosten in den kommenden Jahren 
ist es erforderlich, die Wassergebühr neu zu kalkulieren, um eine 
volle Kostendeckung zu gewährleisten. Aus dem abgeschlossenen 
Wirtschaftsjahr 2020 wird ein Verlust in Höhe von 38.259,76 Euro 
vorgetragen. Nach den geltenden Vorschriften können Verluste 
nur innerhalb von fünf Jahren in die folgende Kalkulation über-
nommen werden. Um diesen Verlust noch in der neuen Gebühr 
berücksichtigen zu können, muss die Kalkulation daher bereits 
2025 rechtswirksam werden. Die Verwaltung schlägt deshalb vor, 
die Wassergebühr zum 1. Oktober 2025 unterjährig anzupassen.

Grundsätzlich kann die Wasserverbrauchsgebühr jederzeit auch 
unterjährig neu festgesetzt werden. Technisch wird der Verbrauch 
in der Jahresabrechnung automatisch tagegenau auf die alte und 
neue Gebühr aufgeteilt. Alternativ ist es möglich, einen Zähler-
stand zum 30. September 2025 zu erfassen. Dann wird bei der 
regulären Jahresabrechnung dieser Zählerstand verwendet, ohne 
eine tagegenaue Aufteilung vorzunehmen. Diese Variante ist sinn-
voll, wenn sich z. B. die Anzahl der Personen im Haushalt geändert 
hat oder im Sommer besonders viel Wasser verbraucht wurde. Der 
zusätzliche Aufwand für die EDV im Rechenzentrum ist gering. 
Etwaige Rückmeldungen der Bürgerinnen und Bürger zur Zwi-
schenablesung werden im Rathaus erfasst. Lediglich der laufende 
turnusmäßige Zählerwechsel müsste kurz ausgesetzt werden, 
damit sich die Daten nicht überschneiden.

Es werden keine gesonderten Ablesekarten verschickt. Wer den 
Zählerstand selbst ablesen möchte, meldet diesen bitte bis spä-
testens 10. Oktober 2025 per E-Mail oder Brief (nicht telefonisch) 
an das Rathaus. Wichtig: Zählernummer und Kundennummer 
angeben.

Dem Gremium wurde eine Kalkulation für den dreijährigen Zeit-
raum 2025 bis 2027 vorgelegt. Die Verluste aus den Wirtschafts-
jahren 2020 bis 2023 belaufen sich auf 31.094,46 Euro und sind in 
der Kalkulation berücksichtigt. Der voraussichtliche Verlust für 
2024 in Höhe von etwa 63.500 Euro wird in einer späteren Gebüh-
renkalkulation ausgeglichen.

Aus der Kalkulation ergibt sich die Gebührenobergrenze für die 
Wasserverbrauchsgebühr bei Ausgleich der Unterdeckungen für 
2025 bis 2027 auf 3,18 Euro/m³. Ohne Berücksichtigung der Unter-
deckungen läge die Obergrenze bei 3,11 Euro/m³.

Der Verlust aus 2024 wird in der aktuellen Kalkulation nicht 
berücksichtigt, da seit 2024 durch die Reinigung der Neunbrun-
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•	 Verstärkung im Vorzimmer von Bürgermeisterin Hepp

Bürgermeisterin Hepp teilte dem Gemeinderat mit, dass die Halb-
tagesstelle im Rathausvorzimmer neu besetzt wurde.

Seit dem 15. September 2025 verstärkt Frau Susanne Winter aus 
Zwiefalten-Baach das Rathausteam. Sie unterstützt Manuela 
Czanek aus Tigerfeld zunächst mit 20 % der Wochenarbeitszeit. Ab 
dem 1. April 2026 wird ihr Arbeitsumfang auf 50 % der Wochen
arbeitszeit erhöht, sodass das Vorzimmer wieder vollständig 
besetzt ist.

•	 Sanierung Münsterschule (Bauabschnitt II) – Verfahrensstand

Die Vorbereitungen für die Sanierung der Münsterschule haben 
begonnen. Bürgermeisterin Hepp berichtete, dass bereits erste 
Gespräche mit der Schulleitung und dem Planungsbüro stattge-
funden haben und die Planungen für das 1. Obergeschoss der 
Realschule aktuell überarbeitet werden.

Zudem soll die ehemalige Krankenpflegeschule, die seit ihrer Still-
legung leer steht, übergangsweise wieder an Wasser, Heizung und 
Strom angeschlossen und während der Bauphase als Ausweich-
quartier für die Schülerinnen und Schüler genutzt werden.

Nach Rücksprache mit dem Regierungspräsidium sind die Aus-
sichten sehr gut, dass die Gemeinde Zwiefalten den Förderbe-
scheid noch in diesem Jahr erhält. Bei planmäßigem Verlauf kann 
mit den Umbaumaßnahmen im Frühjahr 2026 begonnen werden.

Das Gremium wurde gebeten, sich am Montag, 3. November 2025, 
zu einer Sondersitzung in der Münsterschule einzufinden, um die 
Räumlichkeiten vor dem Umbau gemeinsam zu besichtigen. In der 
Sitzung soll dann auch die aktualisierte Planung für das 1. Ober-
geschoss vorgestellt und die Aufträge für die Wiederherstellung 
der notwendigen Infrastruktur der ehemaligen Krankenpflege-
schule vergeben werden.

•	 Grundstücksverpachtung Sonderbuch 25.09.2025

Das Gremium wurde auf die anstehende Verpachtung landwirt-
schaftlicher Grundstücke in Sonderbuch nächste Woche (25. Sep-
tember 2025) hingewiesen.

•	 Termin Freibadausschuss 29.09.2025

Frau Hepp bat die Mitglieder des Freibadausschusses sich den 
nächsten Sitzungstermin am	 29. September 2025 vorzumerken 
und eventuelle Anregungen oder Themen zum Freibad dem Rat-
haus, zur Vorbereitung der Sitzung, zu melden.

•	 Bundeswehr – Patenschaft mit Stetten am Kalten Markt - 
Übergabeappell in Zwiefalten am 18. September 2025

Bürgermeisterin Hepp erinnerte das Gremium an den Termin am 
Donnerstag, 18. September 2025, um 18.00 Uhr auf dem Münster-
vorplatz in Zwiefalten. An diesem Tag findet ein Übergabeappell 
der 5. Batterie des Artilleriebataillons 295 aus Stetten a.k.M. statt.

Bei der Zeremonie wird der bisherige Oberstabsfeldwebel Hans-
Jürgen Bouffleur feierlich verabschiedet, und die Dienstgeschäfte 
des Batteriefeldwebels werden an seinen Nachfolger Marcus 
Sturm übergeben.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, an der feierlichen Über-
gabe mit musikalischer Begleitung teilzunehmen.

•	 Veranstaltung „Zukunftsfähiger Bevölkerungsschutz“ am 
06.10.2025 in Pfronstetten

Angesichts der vielfältigen Krisen und Naturkatastrophen ist ein 
funktionierender Bevölkerungsschutz unverzichtbar. Unter dem 
Motto „Zukunftsfähiger Bevölkerungsschutz“ findet hierzu am 
Montag, 6. Oktober 2025, um 18.30 Uhr eine Informationsveranstal-
tung im Rose-Saal in Pfronstetten statt. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger werden um Terminvormerkung gebeten.

Telefon-Nummer E-Mail
Zentrale 07373/205-0 info@zwiefalten.de

Fax: 205-55
Bürgermeisterin Hepp 07373/205-10 alexandra.hepp@zwiefalten.de
Frau Czanek (Zentrale, Vorzimmer BMin) 07373/205-0 manuela.czanek@zwiefalten.de
Frau Baumgartner (Leiterin Hauptamt, Bauen, Friedhof) 07373/205-12 susanne.baumgartner@zwiefalten.de
Frau Huber (Bürgerbüro) 07373/205-11 sarah.huber@zwiefalten.de
Frau Leipert (Rente, Bürgerbüro, Tourismus) 07373/205-20 silvia.leipert@zwiefalten.de
Frau Geiselhart (Tourismus, Bürgerbüro) 07373/205-18 sabrina.geiselhart@zwiefalten.de
Herr Sturz (Stellvertretender Leiter Finanzwesen) 07373/205-17 dominic.sturz@zwiefalten.de
Frau Herter (Standesamt, Steueramt) 07373/205-14 annette.herter@zwiefalten.de
Frau Sauter (Gemeindekasse) 07373/205-16 petra.sauter@zwiefalten.de
Herr Stehle (technische Leitung, Bauhof) 07373/205-32 robert.stehle@zwiefalten.de

	 Sprechzeiten:
	 Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
	 Dienstag		  14.00 – 16.00 Uhr
	 Donnerstag		  14.00 – 18.00 Uhr

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
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Feuerwehr Zwiefalten - Abt. Zwiefalten

Am Montag, den 29.09.2025 findet um 19.30 Uhr im FWGH in Zwie-
falten eine Übung für die Gruppe 2 statt.

Kesselfleischessen 2025 | Abt. Zwiefalten

Auch dieses Jahr findet wieder am 03.10.2025 unser traditionelles 
Kesselfleischessen im Feuerwehrgerätehaus statt. 

Auf euer Kommen freut sich die Abt. Zwiefalten. 

Baustelleninformation

Netzbaumaßnahme im Glastal

Hayingen – Die Netze BW GmbH, zuständiger Verteilnetzbetreiber 
in der Region, plant im Zuge einer Netzmodernisierung den Rück-
bau der bestehenden Freileitung zwischen Hayingen und dem 
Schloss Ehrenfels. Die Maßnahme dient der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit sowie dem Schutz sensibler Naturräume.

Aufgrund der zunehmenden Störungsanfälligkeit der bestehenden 
Freileitung und zur Förderung des Naturschutzes wird diese durch 
ein leistungsfähiges Erdkabel ersetzt. Die Baumaßnahmen erfor-
dern eine vollständige Sperrung des Weges durch das Glastal – 
beginnend ab dem Rastplatz „Hayinger Brücke“ bis zum Schloss 
Ehrenfels – im Zeitraum vom 06.10.2025 bis 19.12.2025.

Während der Sperrung ist der betroffene Abschnitt für Fußgänger, 
Radfahrer sowie sonstigen Verkehr nicht zugänglich.

Die Netze BW bittet um Verständnis für die Beeinträchtigungen 
während des Bauzeitraums.

Abfall

Bio- und Restmülltonne
Abholung am Montag, 29.09.2025 ab 6.00 Uhr.

Grüngutannahme Zwiefalten
äußerer Parkplatz Dobeltal
samstags von 11 - 12 Uhr

Grüngutannahme Hayingen
Egentalweg
mittwochs von 17 - 19 Uhr
samstags von 14 - 17 Uhr

Wir gratulieren

Frau Erna Fundel, Zwiefalten,
zum 90. Geburtstag am 28. September.

Herr Rolf Hertkorn, Zwiefalten,
zum 75. Geburtstag am 29. September.

Herzlichen Glückwunsch!

Informationen – der erste Schritt, um mitreden zu können.
Ihr Amtsblatt hält Sie auf dem Laufenden.
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Zwiefalten-Hayingen

Einladung zur öffentlichen Impulsveranstaltung
„Zukunftsfähiger Bevölkerungsschutz – Impulse, 

Erfahrungen, Perspektiven“

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

der Bevölkerungsschutz ist eine gemeinsame Aufgabe – von Land, 
Kommunen, Einsatzorganisationen und der Gesellschaft.

Der Gemeindeverwaltungsverband Zwiefalten-Hayingen mit Pfron-
stetten lädt Sie daher herzlich zur öffentlichen Impulsveranstal-
tung „Zukunftsfähiger Bevölkerungsschutz“ ein.

Im frisch sanierten RoseSaal widmen wir uns dem Thema:

„Zukunftsfähiger Bevölkerungsschutz – Impulse, Erfahrungen, 
Perspektiven“

im RoseSaal, Hauptstraße 16, 72539 Pfronstetten
Montag, 6. Oktober 2025, 

Beginn um 18:30 Uhr - gepl. Veranstaltungsende ca. 21:00 Uhr

Im Mittelpunkt steht ein Beitrag von Staatssekretär Thomas 
Blenke, Ministerium des Inneren für Digitalisierung und Kommu-
nen ergänzt durch Erfahrungsberichte aus der Praxis: Feuerwehr, 
THW, DRK und Bundeswehr geben Einblicke in ihre Arbeit und zei-
gen, wie Bevölkerungsschutz konkret gelebt wird.

Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Ulrike Holzbrecher 
Verbandsvorsitzende
Gemeindeverwaltungsverband
Zwiefalten-Hayingen
Bürgermeisterin Stadt Hayingen

	
			

Alexandra Hepp					     Manuel Maier
Bürgermeisterin​					     Bürgermeister​
​Zwiefalten							​      Pfronstetten

zfp Südwürttemberg

Pflegenachwuchs für die Zukunft: ZfP Südwürttemberg 
begrüßt neuen Kurs

ZWIEFALTEN – Ein wichtiger Schritt für die Zukunft der psychiatri-
schen Versorgung: 24 Auszubildende haben in der Berufsfach-
schule für Pflege in Zwiefalten ihre Ausbildung zur Pflegefachfrau 
oder zum Pflegefachmann beim ZfP Südwürttemberg begonnen. 
Der Kurs zeichnet sich durch eine große Vielfalt aus – die Auszu-
bildenden kommen aus unterschiedlichen Ländern und Kulturen.

„Wir freuen uns sehr über diese bereichernde Mischung“, sagte 
Schulleiterin Andrea Fessler bei der offiziellen Begrüßung in der 
Berufsfachschule für Pflege. „Bleiben Sie neugierig, stellen Sie 
viele Fragen. Sie haben eine anspruchsvolle Ausbildung gewählt, 
denn Sie übernehmen Verantwortung für Menschen. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesem Mut.“

Herzlich willkommen: In der Berufsfachschule für Pflege haben die 
neuen Auszubildenden ihre Pflegekarriere begonnen 
Foto: Heike Amann-Störk  

Praxisstart vor dem ersten Schultag
Noch bevor der theoretische Unterricht begann, sammelten die 
neuen Auszubildenden bereits praktische Erfahrungen. Am 1. Sep-
tember starteten sie in Zwiefalten und Bad Schussenried mit einer 
Praxisphase. Diese ersten Tage dienten dem Kennenlernen der 
Praxisanleitenden, gemeinsamen Teambuilding-Aktivitäten und 
den Einsätzen in kleinen Teams auf den psychiatrischen Stationen 
und Wohngruppen des Zentrums für Psychiatrie Südwürttemberg.
Am ersten offiziellen Schultag wurden die Auszubildenden von 
Schulleiterin Andrea Fessler, Kursleiterin Hanna Igel sowie Andrea 
Armbruster, Pflegerische Leiterin und Vertreterin der Pflegedirek-
tion, willkommen geheißen. Kursleiterin Igel gab den Auszubilden-
den mit auf den Weg: „Ich wünsche uns eine tolle Zeit für die 
nächsten drei Jahre, in denen wir gemeinsam wachsen und den 
Weg zum Examen meistern werden. Kommen Sie bei Fragen jeder-
zeit auf uns zu.“ Auch Andrea Armbruster motivierte die Gruppe: 
„Nutzen Sie die Chance, den aus meiner Sicht schönsten Beruf der 
Welt zu erlernen. Nehmen Sie die Herausforderung an – und ver-
gessen Sie dabei nicht den Spaß.“

Ein symbolisches „Reisegepäck“ zum Auftakt
Zum Ausbildungsstart erhielt jede und jeder der Auszubildenden 
ein symbolisches „Reisegepäck“. Darin enthalten waren eine 
Grundausstattung für die ersten Tage, das Leitbild des Zentrums 
für Psychiatrie Südwürttemberg, ein Lageplan, ein Notizblock 
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Mehrere Kubikmeter lose Steine und Felsen
Seitdem am Montagabend Steine und Felsbrocken auf die Fahr-
bahn der Honauer Steige gestürzt sind, musste diese für den Ver-
kehr voll gesperrt werden. Die herabgestürzten Steine und Fels-
brocken wurden umgehend entfernt. Erste Untersuchungen des 
Hangs haben jedoch ergeben, das dort weiterhin Steinschlagge-
fahr besteht. Die starken Niederschläge haben den Boden aufge-
weicht, wodurch mehrere Kubikmeter Steine und Felsen lose im 
Hang liegen. Es besteht die Gefahr, dass dieses Gestein fast senk-
recht bis zu 15 Meter auf die Fahrbahn hinabstürzt, weshalb eine 
einseitige Sperrung nicht ausreichen würde. Das Landratsamt 
Reutlingen arbeitet in Abstimmung mit dem Regierungspräsidium 
Tübingen mit Hochdruck daran, die Stelle durch eine Fachfirma 
sichern zu lassen. Die Sicherungsarbeiten werden allerdings einige 
Tage in Anspruch nehmen. Die Honauer Steige bleibt daher voraus-
sichtlich bis Mitte der kommenden Woche gesperrt.

Aktuelle Informationen werden auf der Internetseite des Land-
kreises veröffentlicht: www.kreis-reutlingen.de/presseportal

Erste Apfel- und Birnen-Sortenbestimmung in der Pomo-
logie seit über 100 Jahren

Im Eduard-Lucas-Haus auf der Pomologie Reutlingen findet am 
Samstag, 04. Oktober, und am Sonntag, 05. Oktober 2025, wieder 
eine Sortenbestimmung für Apfel- und Birnensorten statt. Die 
Sortenbestimmung ist ein wertvolles Angebot für alle Bewirtschaf-
tende, Pächterinnen, Pächter und Besitzende von Obstbäumen, sei 
es auf der Streuobstwiese oder im Hausgarten.

Das Jahr 2025 bringt im Landkreis einen ersten Vollertrag im Obst-
bau seit 2018. So hängen nun auch Früchte an Bäumen, deren 
Knospen in den Vorjahren häufig erfroren sind. Bevor Tafelobst 
unerkannt als Mostobst abgegeben oder liegengelassen wird, 
lohnt es sich, von den Spezialisten im Eduard-Lucas-Haus eine 
Sortenbestimmung zu erhalten.

Sortenbestimmung für alle Interessierten
Das Sortenbestimmer-Team um den Landespomologen Hans-Tho-
mas Bosch, der seit Jahren zur alljährlichen Sortenbestimmung 
kommt, bietet nun erstmals im Eduard-Lucas-Haus eine Bestim-
mung aller Birnen- und Apfelsorten an. Dort befinden sie sich in 
bester Tradition, denn hier war die weltweit renommierte Lehran-
stalt für Gartenbau, Obstkultur und Pomologie ansässig. Das 
„Pomologische Institut Reutlingen“ bestand von 1860 bis 1922. Das 
Wohnhaus des Gründers Eduard Lucas wird aktuell durch den 2025 
gegründeten Förderverein zu neuem Leben erweckt.

Zur Sortenbestimmung werden mindestens fünf unbeschädigte 
reife Früchte pro Sorte benötigt, die eine typische Fruchtgröße und 
gute Ausfärbung mitbringen sollten. Da mit Wartezeiten zu rech-
nen ist, werden für die Reihenfolge Nummernkarten ausgegeben 
und in der Reihenfolge aufgerufen. Für die Wartenden gibt es ein 
Angebot von Kaffee, Kuchen und Apfelschorle, eine kleine Sorten-
ausstellung, Beratungsmöglichkeit am Büchertisch und einen Aus-
stellungsraum mit Objekten aus dem Obstbaumuseum Glems.
Das Eduard-Lucas-Haus ist vom Parkhaus Pomologie nur einen 
kurzen Fußweg entfernt.

Unerkannte Sortenschätze
Viele Sorten im Streuobst und Hausgarten eignen sich für den 
Frischverzehr. Viele altbewährte Sorten bringen ein besonderes 
Geschmackserlebnis und eine Aromenvielfalt mit, die bei moder-
nen Züchtungen nur selten zu finden sind. Allein im Landkreis 
Reutlingen kann von weit über 400 unterschiedlichen Apfelsorten 

sowie eine kleine „Nervennahrung“ für die ersten aufregenden 
Stunden. Auf dem Programm standen außerdem ein Rundgang 
über das weitläufige Klinikgelände mit vielen wichtigen Informa-
tionen sowie ein erstes intensives Kennenlernen untereinander.
Die Ausbildung zur Pflegefachfrau beziehungsweise zum Pflege-
fachmann dauert drei Jahre in Vollzeit und verbindet Theorie und 
Praxis. Die theoretische Ausbildung findet in Blockform an der 
Berufsfachschule für Pflege in Zwiefalten statt. Zwischen den 
Theoriephasen absolvieren die Auszubildenden ihre praktische 
Ausbildung überwiegend auf den Stationen und Wohngruppen des 
ZfP und in der PP.rt Reutlingen. Zusätzlich lernen sie in Allgemein-
krankenhäusern sowie in ambulanten und stationären Pflegeein-
richtungen in der Region.

Landkreis Reutlingen

Steinschlaggefahr: Honauer Steige muss voraussichtlich 
bis Mitte nächster Woche gesperrt bleiben

Durch starken Niederschlag hat sich an der Honauer Steige 
Gesteinsmaterial gelöst und ist am Montagabend, 22.09.2025, auf 
die Fahrbahn gestürzt. Betroffen ist der Hang oberhalb der zweiten 
Kehre aus Richtung Honau kommend. Aufgrund anhaltender Stein-
schlaggefahr muss der Albaufstieg der B 312 / B 313 beidseitig bis 
voraussichtlich Mitte der kommenden Woche (KW 40) gesperrt 
bleiben. Das Landratsamt Reutlingen arbeitet in Abstimmung mit 
dem Regierungspräsidium Tübingen mit Hochdruck daran, das 
lose Gesteinsmaterial zu sichern. Der Individualverkehr wird über 
die Stuhlsteige umgeleitet. Für den öffentlichen Nahverkehr wurde 
kurzfristig eine Umleitung mit Einbahnregelung eingerichtet, so 
dass insbesondere der Schülerverkehr großteils aufrechterhalten 
werden kann.

Der Pkw- und Schwerlastverkehr muss über die Stuhlsteige umge-
leitet werden, da derzeit auch die Holzelfinger Steige aufgrund von 
Bauarbeiten nicht befahren werden kann. Die kurzfristige Sper-
rung der Honauer Steige kommt damit für alle betroffenen Ver-
kehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer zu einer denkbar ungüns-
tigen Zeit und es ist mit deutlich längeren Fahrtzeiten zu rechnen. 
Die Freigabe der Honauer Steige hat daher für das Landratsamt 
höchste Priorität. In der Zwischenzeit sind die Absperrungen trotz 
der erheblichen Unannehmlichkeiten durch alle Verkehrsteilneh-
menden zwingend einzuhalten.

Für den öffentlichen Personennahverkehr konnte das Landratsamt 
kurzfristig eine Lösung finden, die insbesondere den Schülerver-
kehr ab Mittwoch, 24.09.2025, großteils gewährleisten kann. Die 
Busse werden über einen Rad- und Wirtschaftsweg umgeleitet, der 
allerdings für zwei Fahrzeuge zu schmal ist. Damit sich die Fahr-
zeuge nicht treffen, musste eine Einbahnregelung getroffen wer-
den: Morgens bis 11:15 Uhr fahren die Busse talabwärts vom Trai-
felberg Richtung Honau, ab 11:45 Uhr bis 2:00 Uhr nachts in die 
umgekehrte Richtung. So kann kurzfristig gewährleistet werden, 
dass insbesondere Schülerinnen und Schüler aber auch Berufs-
pendelnde morgens nach Reutlingen kommen und später wieder 
zurück auf die Alb. Ziel des Landratsamtes ist es, die Situation zu 
verbessern und idealerweise den kompletten öffentlichen Nah-
verkehr wiederherzustellen. Dazu wurde eine spezielle Ampelan-
lage angefragt, die im Idealfall ab morgen Nachmittag zur Verfü-
gung steht. Diese könnte auch vom Rettungsdienst genutzt werden 
und deren Fahrtzeiten in beide Richtungen verkürzen.
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und über 200 Birnensorten ausgegangen werden. Darunter sind 
Sorten die sich bestens für das Backen und Dörren oder für das 
Brennen von Destillaten eignen. Einige haben auch hervorragende 
Lagereigenschaften.

Oft geht das Sortenwissen zu den bewirtschafteten Obstbäumen 
auf dem Gütle verloren und damit verschwindet die Möglichkeit, 
Sorten mit Namen wie „Reutlinger Streifling“, „Ohmenhäuser Säm-
ling“, „Süße Grüne Schafsnase“ oder „Pfullinger Birne“ wertzu-
schätzen. In den Streuobstwiesen in der Region schlummern Sor-
tenschätze.

Verschiedene Apfelsorten in Körben � Foto: Landratsamt Reutlingen 

Weitere Informationen
Die Sortenbestimmung wird organisiert und begleitet von den 
Fachberatern für Obst- und Gartenbau am Landratsamt Reutlingen 
in Zusammenarbeit mit der Fachvereinigung Obstbau im Landkreis 
Reutlingen und dem Förderverein Eduard-Lucas-Haus. Pro Frucht-
probe sind zwei Euro zu entrichten.
Veranstaltungsort ist das Eduard-Lucas-Haus, Friedrich-Ebert-
Straße 2, 72762 Reutlingen

Die Bestimmungszeiten sind:
•	 Samstag, 04. Oktober, 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
•	 Sonntag, 05.Oktober, 12:00 Uhr - 16:00 Uhr

Kontakt Fachberatung für Obst- und Gartenbau: 
gruenflaechenberatung@kreis-reutlingen.de

Handwerkskammer Reutlingen

Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 2025/2026

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die 
berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2025  630 Lehrstellen 
in 443 Betrieben und für das Jahr 2026 bereits 299 Lehrstellen in 
212 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 461 Praktikumsplätze 
ausgeschrieben.

Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2025 sind 170 Lehrstellen in 153 Betrieben 
ausgeschrieben und 111 Ausbildungsplätze in 93 Betrieben für 
2026 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktika-
börse sind außerdem 90 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Für 2025 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die meisten Aus-
zubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
6 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik,  
4 Augenoptiker, 3 Bäcker,  6 Berufskraftfahrer, 8 Beton-und Stahl-
betonbauer, 2 Dachdecker, 2 Elektroniker für Betriebstechnik,  
1 Elektroniker für Gebäudesystemintegration, 4 Elektroniker,  
1 Fachinformatiker, 1 Fachkraft für Metalltechnik, 9 Fachverkäufer 
im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 1 Fachverkäufer im Lebens-
mittelhandwerk-Fleischerei, 3 Feinwerkmechaniker, 1 Fleischer,  
6 Friseur, 3 Gebäudereiniger, 3 Gerüstbauer, 5 Glaser, 1 Hörakusti-
ker, 2 Industriekaufmann, 1 Industriemechaniker, 3 Informations-
elektroniker, 13 Kaufmann für Büromanagement, 2 Kaufmann im 
Einzelhandel, 1 Klempner, 1 Konstruktionsmechaniker- Metall- und 
Schiffbautechnik, 5 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Bau-
maschinenmechatroniker, 4 Maler- und Lackierer, 14 Maurer,  
1 Mechatroniker, 1 Mechatroniker für Kältetechnik, 6 Metallbauer, 
1 Oberflächenbeschichter, 2 Raumausstatter, 2 Schilder- und Licht-
reklamehersteller, 4 Stuckateur, 1 Stuckateur- Ausbildung zum 
Ausbau Manager, 5 Tischler/Schreiner, 1 Wärme- Kälte- und Schall-
schutzisolierer, 2 Zahntechniker, 11 Zimmerer, 1 Zimmerer-Studien-
gang und 1 Zweiradmechatroniker.

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer Reutlingen 
die kostenlose Lehrstellenbörse.
Einfach über das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/
login/ einloggen und eintragen.
Oder Sie rufen an unter 07121 / 2412-0 oder senden eine E-Mail an: 
ausbildung@hwk-reutlingen.de
Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehrstellenbörse unter 
https://service.hwk-reutlingen.de/lehrstellenangebotssuche/ 
und in der App „Lehrstellenradar“.

Schulnachrichten

Volkshochschule 
Außenstelle Zwiefalten

 

vhs Zwiefalten informiert über die aktuellen 
Veranstaltungen:

Entspannung mit Klangschalen
Susanne Schneider, Fachkraft für Palliative Care und Klangthera-
peutin führt uns ein in die Wirkung der Klangtherapie.
Dem Lauschen von Klängen und Schwingungen der Klangschalen 
liegt uraltes Wissen über die Wirkung von Klängen zugrunde, die 
schon vor über 5000 Jahren in der indischen Heilkunst Anwendung 
fanden. 
Die harmonischen Schwingungen lösen in uns selbst einen inne-
ren Klang aus, der uns in eine tiefe Entspannung und ins Loslassen 
führt, Kreativität fördert, innere Klarheit, Ruhe, Kraft und eine 
neue Ausrichtung ermöglicht. 
Sanft werden innere Blockaden gelöst und wir kommen wieder ins 
"Fließen".
Die Klangtherapie ist ein Geschenk aus alter Zeit für den moder-
nen Menschen von heute und hilft Stress in Entspannung und 
Gesundheit umzuwandeln. 
Neben dem Vortrag über die Geschichte und Wirkung der Klang-
schalen dürfen Sie sich auf das Erleben einer Klangmeditation 
freuen und können selbst erste Erfahrungen und Eindrücke gewin-
nen. 
Mit Susanne Schneider am Freitag, dem 10.10.2025 um 19.00 Uhr in 
der Münsterschule Zwiefalten, 13,- Euro.
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Angebot der Musikschule: Akkordeon und Keyboard

Die Conrad Graf-Musikschule bietet ab sofort Unterricht auf dem 
Akkordeon an.
Das Akkordeon ist stilistisch sehr vielseitig, kann solistisch sowie 
im Ensemble gespielt und in nahezu jedem Alter erlernt werden. 
Nach einiger Zeit des Unterrichts kann man an den Ensemble
angeboten des Akkordeonorchester Riedlingen teilnehmen. Die 
Musikschule freut sich sehr, mit Herrn Dmitry Zharikov einen hoch-
qualifizierten Musiker und erfahrenen Pädagogen gewonnen zu 
haben, der außer Akkordeon auch Keyboard unterrichtet.

Anmeldungen an der Musikschule sind jederzeit möglich. Infor-
mieren Sie sich gerne auf unserer Homepage und melden Sie sich 
oder Ihr Kind zum Unterricht an. Ihre Fragen beantworten wir gerne 
unter Tel. 07371-7612, Infos zum Angebot und Anmeldeformulare 
finden Sie auch online unter https://conradgrafmusikschule.de/

Kirchliche Nachrichten

Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten 
Tel.: 600, Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Katholisches Münsterpfarramt

Mariä Geburt Zwiefalten

Donnerstag, 25.09.2025 – 25. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 26.09.2025 – 25. Woche im Jahreskreis 
19:00 Uhr	 Abendmesse in Gauingen
			   (Georg u. Kreszentia Schech, Maria Schech)

Samstag, 27.09.2025 – Hl. Vinzenz von Paul
12:00 Uhr	 Trauung im Münster

Sonntag, 28.09.2025 – 26. Sonntag im Jahreskreis 
– Caritas-Kollekte
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Münster

Dienstag, 30.09.2025 – Hl. Hieronymus
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier im Chorraum
			   (Maria u. Karl Ragg)

Mittwoch, 01.10.2025 – Hl. Theresia vom Kinde Jesus
18:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium
19:00 Uhr	 Abendmesse in Sonderbuch
			   (Fam. Schultes)

Donnerstag, 02.10.2025 – Heilige Schutzengel
14:00 Uhr	� Ökumenischer Seniorennachmittag im Haus Adolph 

Kolping
18:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium

Samstag, 04.10.2025 – Hl. Franz von Assisi
17:00 – 18:00 Uhr	 Beichtgelegenheit im Coemeterium

Die nasale Reflextherapie
Wissenswertes rund um das Thema Hals-Nase-Ohren im Allgemei-
nen. Methoden und Ansätze aus verschiedenen naturheilkundli-
chen Bereichen: wie z.B. Aromatherapie, Akupressur, Kinesiologie, 
Pflanzenheilkunde und den Einsatz von Firmenpräparaten.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der nasalen Reflextherapie, 
einer Methode, die von Niels Krack entwickelt wurde und fasst in 
Vergessenheit geraten ist. Sie ist leicht anzuwenden und findet 
Anwendung u.a. bei grippalen Infekten, Heuschnupfen, Kopf-
schmerzen, Migräne und vor allen bei Nasennebenhöhlenentzün-
dungen.
Die Heilpraktikerin Sabine Ehrenfeld vermittelt in diesem Vortrag  
die Grundlagen und die praktische Anwendung, um die eigene 
Gesundheit zu stärken.
Am Dienstag, 14.10.25 um 19.00 Uhr in der Münsterschule Zwiefalten 
13,- Euro.

Hildegard – Wohlfühlseminar für Frauen
Der Alltag verlangt uns sehr viel ab. Dabei bleiben eigene Bedürf-
nisse oftmals auf der Strecke.
In diesem Seminar bekommen Sie von der Hildegardexpertin und 
Kochbuchautorin Jutta Martin Impulse für eine schmackhafte 
basisch orientierte Küche, Sie lernen Kräuter als Reiniger des 
Organismus gerade bei der Volkskrankheit Übersäuerung kennen 
und üben sich in Achtsamkeit im Umgang mit sich selbst.

Anmeldungen erbeten bis spätestens 10.10.2025
Am Samstag, 18.10.2025, 15.00 Uhr – 18,00 Uhr in der Münsterschule 
Zwiefalten.
Kosten für das Seminar 70,- Euro incl. Essen, Fencheltee, Dinkel-
kaffee, Fußbad und Manuskript.

Bitte melden Sie sich zu allen Kursen rechtzeitig an, das geht über 
07373-591 oder 07373-555 oder online. Danke und dann viel Spaß!

Kolping-Bildungszentrum

Berufsbegleitenden Lehrgang: 
Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA) 
Diese Weiterbildung qualifiziert Erzieher:innen, Tagesmütter, Kin-
derpfleger:innen und Heilerziehungspfleger:innen für Leitungs-
aufgaben. Es werden insbesondere sozialpädagogische rechtliche, 
betriebswirtschaftliche, kommunikative und organisatorische 
Kompetenzen vermittelt. Im zweiwöchigen Rhythmus treffen sich 
die Teilnehmer/innen freitags von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und 
samstags von 8:30 bis 15:30 Uhr (die Ferien sind schulfrei) zum 
Präsenzunterricht im Kolping-Bildungszentrum. Der Lehrgang 
dauert 14 Monate. Lehrgangsstart: 10. Oktober 2025 im Kolping-
Bildungszentrum Riedlingen

Spanisch-Intensiv-Aufbau-Kurs 15/A2, neue Teilnehmer/innen 
dürfen am 1. Abend kostenlos „schnuppern“. 
10 x donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, ab 25.09.2025

Spanisch-Intensiv-Konversationskurs/B1, 
10 x donnerstags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, ab 09.10.2025

Die Dorn-Methode kennenlernen
Frau Susanne Galster erklärt die Dornmethode und zeigt prakti-
sche Übungen zur Selbsthilfe bei Rücken und Gelenkproblemen.
Am 06.10.2025, 1 x montags von 18:00 bis 19:30 Uhr 

Info bei: gabriele.roth@kbw-gruppe.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/935011, www.kolping-riedlingen.de
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Sonntag, 05.10.2025 – 27. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier – Erntedank im Münster
16:00 Uhr	 Versöhnungsweg der Firmlinge im Münster

St. Gallus Mörsingen

Samstag, 04.10.2025 – Hl. Franz von Assisi
19:00 Uhr	 Sonntag-Vorabendmesse – Erntedank
			   zum 27. Sonntag im Jahreskreis
			   (Albert Thaler; Josef Denzel, Inge u. Karl Schneider)

St. Blasius Upflamör

Donnerstag, 25.09.2025 – 25. Woche im Jahreskreis 
19:00 Uhr	 Rosenkranzgebet

Sonntag, 28.09.2025 – 26. Sonntag im Jahreskreis 
– Caritas-Kollekte
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier - Erntedank

Donnerstag, 02.10.2025 – Heilige Schutzengel
19:00 Uhr	 Rosenkranzgebet

Gottesdienste und Veranstaltungen in 
der Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb:

Donnerstag, 25.09.2025
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Tigerfeld

Freitag, 26.09.2025
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Gauingen

Samstag, 27.09.2025
19:00 Uhr 	 Sonntag-Vorabendmesse – Erntedank in Ehestetten
19:00 Uhr 	 Sonntag-Vorabendmesse – Erntedank in Münzdorf

Sonntag, 28.09.2025
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier – Erntedank in Upflamör
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier in Hayingen
09:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier – Erntedank in Pfronstetten
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten
10:30 Uhr 	� Eucharistiefeier – Erntedank mit Kinder-Musical in 

Aichstetten
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier – Erntedank in Huldstetten
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier in Wilsingen

Dienstag, 30.09.2025
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier im Chorraum im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Anbetung in Hayingen

Mittwoch, 01.10.2025
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Sonderbuch

Donnerstag, 02.10.2025
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Ehestetten

Erreichbarkeit des Pastoralteams:

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Mobil 0160 – 94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de

Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 – 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324
Mobil 0176 – 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 – 9214325
Mobil 01575 – 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de

Gemeindeassistent Dominik Graf
Mobil 01578 – 5071051
E-Mail: dominik.graf@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Mobil 0178 – 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb
Dietmar Landenberger-Edelburg
Tel. 07373 – 9205699
Mobil 01525 – 4989912
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de

Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten
Hildegard Jakob
Tel. 07373 – 10-3373
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de

Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Manuela Otto
Tel. 07373 – 921480
Mobil 0174 – 9030193
E-Mail: hospizgruppe-zwiefalten@web.de

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:
Montag:		  09:00 – 12:00 Uhr	 und	 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag:		  08:00 – 12:00 Uhr	 und	 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch:		  09:00 – 12:00 Uhr  
Donnerstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:			  09:00 – 12:00 Uhr

Die Ministrantinnen und Ministranten der Kirchengemeinde Mariä 
Geburt verbringen erlebnisreichen Tag in Ulm.
Am Samstag, den 13.09. machten sich um 8:00 Uhr 14 Ministrantin-
nen und Ministranten sowie Susanne Winter, Patricia Engling und 
Dominik Graf als Begleitpersonen von Zwiefalten nach Ulm auf. 
Nach einem kurzen Abstecher im Münster war das eigentliche Ziel 
in Ulm der Flugsimulator „Birdly“. Ausgestattet mit einer 3D-Brille 
flog jeder Teilnehmende über das Ulm des Jahres 1890, also das 
Jahr, als der Turm des Münsters gerade fertig gestellt wurde. Dabei 
liegt man auf einem körpergroßen Gerät, gesteuert und geflattert 
wird in der Simulation wie bei einem richtigen Vogel mit den 
Armen.

Nach dieser erlebnisreichen und tollen Zeitreise stärkten sich die 
Teilnehmenden mit einem Leberkäsweckle oder einem anderen 
Gebäck bei einem Bäcker. Weil einige Minis bereits um 14:00 Uhr in 
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St. Sebastian Aichstetten ist in Bewegung...
Im Sommer haben wir getestet, wie der Kirchenraum sich öffnen 
kann: als Festhalle, Ort zum Spielen und Basteln, Kino, Lernort, 
Bühne, Feier- und Gebetsraum, Treffpunkt für Jung und Alt. Aus 
Erntedank und Eröffnungsfest, aus Filmabend und Kindermusical, 
aus Gottesdienst und Konferenz hat sich ein lebendiges und 
zukunftsfähiges Geflecht von Möglichkeiten ergeben. Wir möchten 
dazu gerne Ihre Meinung hören! Schön, wäre es, wenn sich mög-
lichst Viele über unseren Fragebogen an einer Weiterentwicklung 
beteiligen würden - denn Kirche lebt vom Mitmachen und Dabei-
Sein!
Bis zum 12. Oktober können alle, die sich äußern möchten den Fra-
gebogen ausfüllen. Das geht in Papierform und natürlich auch 
online. Der Fragebogen liegt in allen Kirchen unserer Seelsorgeein-
heit zum Ausfüllen bereit. Diesen dann einfach über das Pfarrbüro, 
per Mail an uns zurück oder direkt in St. Sebastian in die dafür 
vorgesehenen Boxen einwerfen!

QR-Code - Hier geht´s zum Fragebogen.

Vielen Dank für ihre und eure Unterstützung!
Für die Projektgruppe GR Patricia Engling

Zwiefalten für eine Hochzeit eingeteilt waren, mussten wir bald 
wieder die Heimreise antreten. Als Abschluss des Ausfluges gab es 
für jeden Teilnehmenden noch ein leckeres Eis.
Dominik Graf

Projekt „Dritte Orte“ in Aichstetten
Im Rahmen des Aichstetter Projektes „Dritte Orte“ informierten 
sich viele Interessierte am letzten Dienstagabend über verschie-
dene Kirchenräume. Was ist ein Dom, eine Basilika oder gar ein 
Münster? Was ist das „Aichstetter Kirchle“ als Kapelle für ein 
Raum? Und welchen Traum haben wir, wenn wir an die Kirchen-
räume der Zukunft denken? Was kann und soll ein Kirchenraum in 
Zukunft alles bieten können? Begegnung mit Christus und Begeg-
nung untereinander – und vielleicht noch manches mehr? Ein 
unterhaltsamer Abend mit vielen Fragen, bereits gemachten Erfah-
rungen und vielen schönen Begegnungen und Gesprächen. Weiter 
so!!!
Weihbischof Thomas Maria Renz mischte sich als Schirmherr des 
Projekts gerne unter die Zuhörenden und stellte dar, wie wichtig 
und mutig gerade jetzt konkrete Schritte in die Zukunft sind!
Wir laden weiter ein zum Abschluss der Testphase am 28. Septem-
ber um 10:30 Uhr zum Erntedank-Gottesdienst mit dem Kinder-
musical „Himmel und Erde“. Im Anschluss daran bewirtet der 
Kirchenchor.
Ein Workshop über die nächsten Schritte planen wir am Dienstag, 
7. Oktober um 18:00 Uhr in Aichstetten. Das Architektenteam der 
Firma „Prinzmetal“ aus Köln wird ebenfalls mit vor Ort sein. Schön 
wäre es, wenn wieder viele von überall her unserer Einladung fol-
gen würden.
Für den KGR Tigerfeld/Aichstetten GR Patricia Engling
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Caritas-Herbstsammlung 20.-28.09.2025
„Helfen Sie – hier und jetzt.“ – unter diesem Motto ruf die Caritas 
zur Herbstsammlung in allen Gemeinden der Diözese Rottenburg-
Stuttgart auf. Die Spenden werden für Hilfsangebote direkt vor Ort 
eingesetzt: 50 Prozent der Sammlung bleiben in den Kirchenge-
meinden für sozial-karitative Aufgaben. Der andere Teil geht an 
den Caritasverband für Projekte in der jeweiligen Caritas-Region 
vor Ort. Vielen Dank für Ihre Spende!

Dekanatspilgertag 2025 – „Martinus trifft Jakobus“
Herzliche Einladung am Samstag, 27.09.2025 zum diesjährigen 
Dekanatspilgertag in Pliezhausen-Rübgarten durch den „Schön-
buch“, zum Schloss Einsiedel – und auf dem Jakobsweg zurück 
nach Rübgarten. Mehr Infos unter https://dekanat-reutlingen.drs.
de/

Herzliche Einladung zu den Marienandachten im Oktober auf dem 
Bussen
Im Rosenkranzmonat Oktober laden wir ganz herzlich zu den Mari-
enandachten auf dem Bussen ein. Jeweils an den Sonntagen im 
Oktober um 14 Uhr - Andachten gestaltet mit Musik, Meditation, 
Rosenkranzgesätzen, Gemeindegesang und Gebet.

Münsterchor

Mittwoch 01.10.2025 
19:30 Uhr 	 Chorprobe im Haus Adolph Kolping.

Upflamör

Renovierung Kirche St. Blasius in Upflamör:
Ab Oktober 2025 bis voraussichtlich Frühjahr 2026 wird die Kirche 
St. Blasius in Upflamör renoviert.
Bereits vor einigen Jahren wurde festgestellt, dass die Balken am 
Übergang von Dach zur Kirchendecke marode sind und es drin-
gend einer Sanierung bedarf.
Wir freuen uns, dass die Maßnahme nun sowohl vom Landesdenk-
malamt wie auch von der Diözese Rottenburg-Stuttgart genehmigt 
ist und unterstützt wird.
Der voraussichtliche Start der Maßnahmen ist in KW 41 geplant.
Zur Sanierung des Dachstuhls wird zusätzlich zum Außengerüst ein 
Gerüst im Inneren der Kirche zur Stütze der Kirchendecke aufge-
baut.
Die Orgel wird von einem Orgelbauer fachmännisch verpackt und 
ist für die Dauer der Baumaßnahme leider nicht bespielbar.
Der Kirchenraum selbst wird für Gottesdienste eingeschränkt 
nutzbar sein.
Nach langer Planung ist es nun schön, dass es weitergeht.
Bevor die Baustelle aber losgeht wollen wir noch einmal gemein-
sam Gottesdienst feiern:
Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst: am 28.09.2025 
um 09:00 Uhr.
Noch einmal ohne Gerüst miteinander beten, mit Orgel singen 
und Gottesdienst feiern.

Lesen, mitreden, mitmachen. 
Mit Ihrem Mitteilungsblatt 
am Gemeindeleben teilnehmen.

Ökumenische Veranstaltungen

Pfarramt
Pfarrer Albrecht Schmieg
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten-Hayingen:
IBAN: DE67640500000001203150
Kreissparkasse Reutlingen

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Zwiefalten-Hayingen

Termine, Jahresrechnung 2024 und Kirchenwahl 2025

Die abgeschlossene Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2024 
kann vom 25.09.2025 bis einschließlich 07.10.2025 im Evang. Pfarr-
amt Zwiefalten eingesehen werden.

Aufruf Erntedankgaben
Wie jedes Jahr bitten wir Sie um eine Gabe für den Erntedankaltar. 
Das ganze Jahr über werden wir reich beschenkt. Dafür danken wir 
Gott an Erntedank. Als Zeichen dafür bringen wir, was im Garten 
und auf dem Feld gewachsen ist.
Das kann lagerfähiges Obst und Gemüse sein, aber auch Nudeln, 
Reis, Kaffee und Ähnliches.
Danach freuen sich andere Menschen, die diese Fülle nicht immer 
haben daran. Ihre Gaben werden nach dem Erntedankfest an den 
Münsinger Tafelladen weitergegeben.

Vom 30.09. – 02.10.2025 können Sie Ihre Erntegaben im Evang. 
Gemeindehaus oder im Evang. Pfarrhaus in Zwiefalten abgeben. 
Oder Sie kommen am Samstag, den 4. Oktober in der Zeit von  
13 – 14:30 Uhr direkt in der Katharinenkirche in Hayingen vorbei.
Auch zum Gottesdienst können noch Spenden mitgebracht wer-
den.
Vielen Dank dafür vorab.

Der Wochenspruch am 15. So. n. Trinitatis lautet:
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch." (1. Petr 5,7)

Sorgen kennen wir alle: um unsere Gesundheit, um Menschen, die 
uns wichtig sind, um das, was kommt. Manchmal werden diese 
Sorgen so schwer, dass wir sie kaum noch tragen können.
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Stuttgarter Stiftsorganistin konzertiert in der Martins-
kirche Münsingen

Am Sonntag, 28. September, laden das evangelische Kantorat und 
die Gesellschaft der Musikfreunde Münsingen um 19 Uhr zu einem 
Orgelkonzert in die Martinskirche Münsingen ein. Clara Hahn,  
2. Organistin an der Stiftskirche Stuttgart, wird ein außergewöhn-
liches Konzertprogramm an der Orgel der Martinskirche vorstel-
len. 

Vier Werke Johann Sebastian Bachs (1685-1750) bilden den Rah-
men für das Konzert. Es erklingen das hochvirtuose Präludium und 
Fuge D-Dur, zwei Choräle sowie das Concerto a-Moll nach Vivaldi. 
Da sich Clara Hahn intensiv in das Thema komponierende Musike-
rinnen eingearbeitet hat, erklingen zwischen diesen Bachschen 
Orgelwerken Werke von Komponistinnen. Zum einen die drei Prä-
ludien und Fugen von Clara Schumann (1819-1896), zum anderen 
die Suite in G von Elisabeth Jacquet de la Guerre (1665-1729). Élisa-
beth-Claude Jacquet trat schon im Alter von fünf Jahren als Kon-
zertcembalistin vor König Ludwig XIV. auf und wird von ihrem Zeit-
genossen Johann Gottfried Walther als „Wunder unseres 
Jahrhunderts“ bezeichnet! Mit der Sonata V in h-Moll von Anna 
Bon di Venezia (1738-1767) wird ein Werk einer weiteren Musikerin 
und Komponistin vorgestellt. Wie bedeutend Anna Bon war, 
erkennt man daran, dass sie ab 1762 unter Joseph Haydn am Hof 
des Fürsten von Esterhazy musizierte.

Die Konzertorganistin Clara Hahn ist seit 2021 zweite Organistin an 
der Stiftskirche Stuttgart. Aufgewachsen in Aalen, studierte Clara 
Hahn Kirchenmusik zunächst in Tübingen (Diplom B), danach in 
Heidelberg (Diplom A). Zeitgleich schloss sie ihre Künstlerische 
Ausbildung im Fach Orgel in Heidelberg ab. In den Jahren 2014 und 
2015 absolvierte Clara Hahn ihr kirchenmusikalisches Praktikum 
bei Bezirkskantor Stefan Lust in Münsingen.

Das Orgelspiel wird während des Konzertes auf eine Leinwand im 
Kirchenschiff übertragen, so dass man ihre Virtuosität hautnah 
miterleben kann.

Clara Hahn, 2. Organistin an der 
Stiftskirche Stuttgart  
Foto: Rebekka Choo 

Info Karten zu 15 EUR können im Vorverkauf unter kantorat.muen-
singen@gmx.de reserviert werden. Ohne Reservierung kosten die 
Karten an der Abendkasse 20 EUR. Es empfiehlt sich also, recht-
zeitig zu reservieren. Studierende, Teilnehmer des Bundesfreiwil-
ligendienstes, Schüler, Arbeitslose und Schwerbehinderte erhal-
ten unter Vorlage des Ausweises 5 € Ermäßigung. Mitglieder der 
Gesellschaft der Musikfreunde Münsingen zahlen an der Abend-
kasse, die ab 18.15 Uhr geöffnet ist, auch ohne Reservierung  
15 EUR. Freie Platzwahl!

Das Konzert findet in Zusammenarbeit von Kantorat und Gesell-
schaft der Musikfreunde Münsingen statt.

Der Wochenspruch lädt uns ein, nicht alles allein schultern zu 
müssen. „Werft eure Sorge auf ihn“, heißt es. Das klingt fast wie ein 
Befreiungsruf: Du darfst loslassen, du darfst abgeben.
Gott ist kein ferner Zuschauer, sondern einer, der sich kümmert. Er 
sorgt für dich – verlässlich, liebevoll, auch dann, wenn du es 
gerade nicht spürst.
Vielleicht kann dieses kleine Gebet in der kommenden Woche 
helfen: „Herr, ich lege meine Sorgen in deine Hände. Sorge du für 
mich.“

Donnerstag, 25.09.2025
19 Uhr		�  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Evang. 

Pfarrhaus in Zwiefalten

Freitag, 26.09.2025
14:45 – 15:45 Uhr Jugendchorprobe im Evang. Pfarrhaus 
in Zwiefalten

15 – 16 Uhr Die Bücherei im Evang. Pfarrhaus Zwiefal-
ten hat geöffnet.

Sonntag, 28.09.2025
10 Uhr 		� Gottesdienst mit Abendmahl in Einzelkelchen und 

Traubensaft im Kapitelsaal in Zwiefalten

Montag, 29.09.2025
19:45 Uhr 	 Chorprobe im Evang. Gemeindehaus in Hayingen

Mittwoch, 01.10.2025
15:30 Uhr – 18 Uhr	�Konfis: Erkundungen im Biosphärenzentrum 

Münsingen/Beutelay. Wir fahren gemeinsam, 
näheres im Chat.

Donnerstag, 02.20.2025
14 Uhr 		� Ökumenischer Seniorennachmittag im Haus Adolph 

Kolping, näheres finden Sie in der Ökumenischen 
Rubrik.

Einreichung von Wahlvorschlägen zur Kirchenwahl am 30.11.2025 
bis 10. Oktober 2025
Am ersten Advent wählen wir den Kirchengemeinderat und die 
Landessynode. Für die Wahl dürfen Kandidatinnen und Kandida-
ten für die Kirchengemeinderatswahl vorgeschlagen und im jewei-
ligen Pfarramt eingereicht werden. Wählbar sind alle Gemeinde-
glieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben.
Die Frist zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kirchen
gemeinderatswahl endet am 10. Oktober 2025 um 18 Uhr.
Für die Einreichung der Wahlvorschläge gibt es ein Formular unter 
www.service.kirchenwahl.de.

Auf unserer Homepage unter:
https://www.zwiefalten-hayingen-evangelisch.de finden Sie wei-
tere Informationen zu unserer Kirchengemeinde und auch zur Kir-
chenwahl am 1. Advent 2025.

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark.
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Cäcilia Zwiefalten

Am Dienstag, den 30.09.2025 findet um 20.00 Uhr eine Singstunde 
im Konventbau statt. 

Vorschau:
07.10.2025 Singstunde um 20 Uhr im Konventbau

DRK Ortsverein Zwiefalten-Pfronstetten

Blutspendeaktion in Zwiefalten am Freitag, 26.09.2025
Herbstaktion bei der DRK-Blutspende: Erst Blut spenden 
– dann Koffer packen
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. 
Das DRK ruft zur guten Tat auf und verlost unter allen Lebens
retter*innen vier exklusive Reisen nach Lissabon.

Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. 
Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, 
davon dauert die reine Blutentnahme nur knappe 10 Minuten. 
Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust 
kann ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder aus-
gleichen. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blut-
spende erfahren Spender*innen, die zum ersten Mal gespendet 
haben, ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall 
lebensrettend sein kann.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 
2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, 
wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine 
Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst 
appelliert daher an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für 
die gute Tat.

AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück eine Reise nach 
Lissabon gewinnen. Unter allen Blutspender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst vier exklusive Reisen für je zwei Personen 
nach Lissabon. Einfach Blutspendetermin im Aktionszeitraum  
(22. September bis 31. Oktober 2025) buchen, Blut spenden und 
danach online an der Verlosung teilnehmen.

Worauf warten? Alle Informationen und Teilnahmebedingungen 
unter: www.blutspende.de/lissabon

So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort 
unter Vorlage des Personalausweises anmelden und medizini-
schen Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und 
ein ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden 
darf. Es folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente 
Ruhepause mit leckeren Snacks.

NÄCHSTER TERMIN in 88529 Zwiefalten

Freitag, dem 26.09.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Rentalhalle, Mauerstraße 1

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Geschichtsverein Zwiefalten
www.geschichtsverein-zwiefalten.de

Besuch aus Thüringen und Sachsen 
zum 35. Tag der Deutschen Einheit

Anlässlich des Tages der Deutschen Einheit findet von 2. bis  
4. Oktober mit der Evangelischen Kirchengemeinde Brünn/Thü-
ringen und dem Heimat- und Geschichtsverein Ohorn/Sachsen 
eine Partnerschaftsbegegnung statt.

Wir laden unsere Mitglieder und Freunde sehr herzlich dazu ein!

Programm
Donnerstag, 2. Oktober
14 Uhr Teilnahme am Ökumenischen Seniorenkreis im Haus Adolf 
Kolping, Kolpingstraße 3, Zwiefalten (Thema: Historie der Walden-
serkirche in Italien und Erntedank)
18 Uhr Abendessen und gemütliches Beisammensein im Evangeli-
schen Pfarrhaus Zwiefalten

Freitag, 3.Oktober – Tag der Deutschen Einheit
8 Uhr Frühstück im Evangelischen Pfarrhaus Zwiefalten (Elsa-
Brändström-Str. 12)
10:30 Uhr Historische Einführung und kurze Ortsbegehung durch 
Altbürgermeister Hubertus-Jörg Riedlinger, Treffpunkt Peterstor - 
Geschichtsbrunnen
11 Uhr Münsterführung mit Maria Knab-Hänle, Treffpunkt am 
Münster
12 Uhr Mittagessen im Bräuhaus
15 Uhr Feierstunde zum 35. Tag der Deutschen Einheit im La Tes-
soualler Park am Mauerfalldenkmal des Geschichtsvereins Zwie-
falten mit Redebeiträgen und musikalischer Umrahmung durch 
Herrn Helmut Koller
18 Uhr Abendessen im Begegnungszentrum/Ev. Gemeindehaus in 
Hayingen, Ehestetter Str. 3 mit anschließendem Austausch zum 
Thema 35 Jahre Deutsche Einheit.

Samstag, 4. Oktober 8 Uhr (Weißwurst-)Frühstück im Evang. Pfarr-
haus Zwiefalten zur Abreise der Brünner.

Schauen Sie, an welchen Stellen Sie dabei sein können und geben 
Sie kurze Rückmeldung an Pf. Albrecht Schmieg ins Ev. Pfarramt 
Tel. 07373-2885, Whatsapp-016099690790 oder Mail: Albrecht.
Schmieg@elkw.de , damit v.a. das Essen jeweils besser geplant 
werden kann.
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Aus einer ersten Idee ist eine Erfolgsgeschichte geworden, die weit 
über Zwiefalten hinausstrahlt: Seine Musik erklang bereits im böh-
mischen Kloster Kladrau, in La Tessoualle und in seiner Heimat-
stadt Donauwörth.

Am Sonntag, den 12. Oktober 2025, kehrt nach längerer Pause die 
Konzertreihe zurück.  Zum achten Mal erfüllt prachtvolle barocke 
Musik unser Münster und verwandelt es in einen Kosmos aus 
Klang und Spiritualität.
Das Weinrauchkonzert ist längst kein Geheimtipp mehr, sondern 
ein kulturelles Ereignis, das Menschen weit über die Region hinaus 
anzieht.

Karten erhalten sie im Vorverkauf am kommenden Samstag, 27.9. 
von 13  bis 17 Uhr und am Sonntag, 28.9. von 11 bis 17 Uhr im Peters-
tor-Museumsladen oder vor dem Konzert an der Abendkasse.
Preise: 23 €., Mitglieder des Geschichtsvereins Zwiefalten: 18 €, 
Schüler & Studenten: 10 €.

Kartenreservierungen sind möglich
- per mail: konzertkarten@geschichtsverein-zwiefalten.de
- per Telefon: 07373-103288 (werktags 8:30 – 16:00 Uhr)
​Ihre Karten liegen sodann an der Abendkasse für Sie bereit!

Herzlich danken wir allen unseren Förderern –
sie ermöglichen dieses  Musikereignis!

Beiträge kultureller oder kulinarischer Art sind sehr willkommen. 
Zum Beispiel am Freitagabend im Hayinger Ev. Gemeindehaus oder 
auch jeweils zum Frühstück in Zwiefalten.

Veranstalter:
Evangelische Kirchengemeinde Zwiefalten/Hayingen und 
Geschichtsverein Zwiefalten

Zum Konzert mit Werken von Ernest Weinrauch im 
Zwiefalter Münster am Sonntag, den 12.Oktober 2025

Den Himmel vor Augen – berührend und einzigartig - man vergisst 
es nicht mehr! 
so beschrieben Besucher die letzten „Weinrauch-Konzerte“.

Seit 2005 widmet sich unser Laienchor mit Musikern aus Zwiefal-
ten, der Nachbarschaft und der französischen Partnergemeinde  
La Tessoualle der Wiederentdeckung der geistlichen Musik von 
Pater Ernest Weinrauch (1730 – 1793), der einst im Kloster Zwiefal-
ten wirkte.  
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Erntedankaltar

Wir gestalten auch in diesem Jahr den Erntedankaltar.
Aufgrund des Feiertages wird der Erntedankaltar bereits am Don-
nerstag, 02.10.2025 ab 14 Uhr aufgebaut. Bitte unterstützen Sie uns 
mit Gemüse, Obst und Blumen aller Art. Die Gaben könne am Don-
nerstag, 02.10.2025 von 09-12.00 Uhr im Vorraum des Münsters 
abgelegt werden.
Über helfende Hände würden wir uns freuen.

Im Voraus herzlichen Dank !
Das Frauenbund-Team

Kolping - Fanfarenzug Zwiefalten

Probe

Die Probe findet am Freitag um 20 Uhr im HAK statt.

Am Sonntag 28.09.2025 sind wir zum 50jährigen Fanfarenzugjubi-
läum nach Brochenzell eingeladen. Abfahrt in Zwiefalten ist um 
11:30 Uhr, in Baach um 11:20 Uhr.
Der Umzug in Brochenzell beginnt um 14 Uhr.

Schrottsammlung am 18.10.2025

Die diesjährige Schrottsammlung des Kolping-Fanfarenzug Zwie-
falten findet am Samstag, 18.10.2025 statt.

In der Gemeinde Zwiefalten mit allen Teilorten wird am Samstag 
ab 8 Uhr der Schrott eingesammelt. Wir bitten darum den Schrott, 
den Sie dem Fanfarenzug spenden wollen, erst am Samstagmor-
gen an die Straße zu stellen, da wir in den letzten Jahren vermehrt 
mit Schrottdieben zu tun hatten.

Gesammelt werden alle metallischen Schrotte. Ausnahmen bilden 
Verbindungen mit Kunststoffen wie sie vor allem in Kühlschränken 
verwendet werden. Diese Gegenstände werden nicht eingesam-
melt, da es sich hier um Sondermüll handelt. Ebenfalls dürfen wir 
keine Druckflaschen mitnehmen (Gasflaschen oder Feuerlöscher). 
Sollten Sie Fragen dazu haben können Sie sich gerne per E-Mail bei 
unserem Vorstand Adrian Ott unter adrian.ott@gmx.de informie-
ren, ob die Gegenstände mitgenommen werden.

Wir bitten darum große Schrottmengen und vor allem große Ein-
zelgegenstände, die per Hand nicht aufgeladen werden können 
ebenfalls bei unserem Vorstand anzumelden.

Vielen Dank schon einmal im Voraus für Eure Unterstützung.

Musikkapelle Zwiefalten e. V.
Über 100 Jahre Blasmusik

am Fuße der schwäbischen Alb!

MMuussiikkkkaappeell llee ZZwwiiee ffaa ll tteenn ee ..VV..

Träger derPRO MUSICA-Plakette

www.musikkapelle-zwiefalten.de

Musikprobe

Die nächste Musikprobe findet am kommenden Freitag, den  
26. September, um 20:00 Uhr im Probelokal statt.

Jugendkapelle 

Die nächste Probe der Jugendkapelle findet am Freitag, 26. Sep-
tember von 19.00 bis 19.45 Uhr in der Rentalhalle statt. Das Bläser-
team probt am Freitag, 26. September von 16.00 bis 16.45 Uhr in der 
Rentalhalle.

Schützenverein Zwiefalten 1929 e. V.

Freundschaftschießen in Mehrstetten
Vergangenen Sonntag fand in Mehrstetten das jährliche Freund-
schaftsschießen auf der Bogenanlage im Heutal statt. Eine Mann-
schaft bestand dabei aus drei Schützen. Unser Verein wurde dabei 
vertreten von Bernd Fischer, Alexander Heusel und Timo Fritzsche. 
Geschossen wurde auf 30 Meter mit 80cm Auflage. Bestes Wetter 
und spätsommerliche Temperaturen machten die Veranstaltung, 
die vollständig im Freien stattfand, zu einem großartigen Erlebnis 
für alle Teilnehmer. Nach einem spannenden Wettkampf belegten 
unsere Schützen einen soliden 6. Platz.

Bogenleiter Bernd Fischer und Schützenmeister Alexander Heusel in 
Mehrstetten.  � Foto: Timo Fritzsche 

Vereinsmeisterschaft Bogen
Alle Bogenschützen, Mitglieder und Angehörige sind herzlich ein-
geladen an unserer diesjährigen Vereinsmeisterschaft im Freien 
für das Jahr 2025 Teilzunehmen.
Im Herbst ein wenig spät, aber außer Regen hält uns nichts davon 
ab Spaß am Bogenschießen zu haben. Auf diese Weise haben nun 
auch unsere Neuzugänge die Gelegenheit Teilzunehmen.

Samstag, 04. Oktober 2025 
(Ersatztermin bei Regenwetter: Sonntag, 05. Oktober)
Uhrzeit:
13:30 Uhr Begrüßung und Einschießen
14:00 Uhr Wettkampfbeginn (~2 Stunden)
danach Grillen und Lagerfeuer
Ort: Bogenplatz

Mittlerweile konnten wir auch den Bogenplatz selbst wieder etwas 
schicker und einladender machen.
Getränke gibt es solange Vorrat reicht unter den selben Bedingun-
gen wie im Schützenhaus.
Bitte Salate für ein Salat-Buffet mitbringen und was man gegrillt 
haben möchte.
Nach dem Wettkampf kann noch nach Lust und Laune geschoßen 
werden.

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit euch allen.
gez. Bernd Fischer, Bogenleiter
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Turn- und Sportgemeinschaft 
1894 Zwiefalten e. V.

TSG-Ausfahrt – Sei dabei!

Bald ist es soweit: Unsere TSG-Ausfahrt steht vor der Tür!
Alle Infos zur Anmeldung und zum Programm findest du im beige-
fügten Flyer.
Gerne darf der Flyer auch an Familie, Freunde und Bekannte wei-
tergegeben oder geteilt werden – je mehr mitfahren, desto besser!
Wir freuen uns auf eine tolle Ausfahrt!

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Zwiefalten

Allgäuwanderung  28.09.2025

Allgäuwanderung mit Angela  28.09.2025
Naturjuwel Wurzacher Ried

Unter den Füßen federt der Boden zuerst sanft bei jedem Schritt. 
Dann führt der Weg über schmale Holzstege.Zwischen dichtem 
Riedgras schimmert dunkles Wasser. Bis auf das lebhafte Zwit-
schern der Vögel und leises Rascheln in den Baumkronen ist es 
still. Das Wurzacher Ried ist eine einmalige Urlandschaft mit 
besonderem Zauber. Die gewaltigen Kräfte des Reingletschers 
formten in den vergangenen drei Eiszeiten stetig die Hügelketten 
des Allgäus und schürften ein tiefes Zungenbecken. Das Wurzacher 
Ried. Es ist heute das größte zusammenhängende und noch intakte 
Hochmoor in Mitteleuropa.

Am Sonntag den 28.09 nehmen wir euch mit zu einer 5 km langen 
und ca 2,5 Std dauernde Führung in das Obere Ried. Neben der 
Entstehung des Riedes und den verschiedenen Moorlebens
räumen mit ihrer charakteristischen Pflanzen und Tierwelt bildet 
bei dieser Rundwanderweg auch die ehemalige Nutzungsge-
schichte des Riedes einen Schwerpunkt. 
Auch auf die Folgen der Moorzerstörung und die Bedeutung der 
Moore für den Klimaschutz wird eingegangen. Danach gehen wir 
noch lecker Einkehren. Beginn der Führung 14 Uhr am Naturschutz-
zentrum.

Treffpunkt an der Bushaltestelle Rentahlhalle in Zwiefalten um 
12,30 Uhr oder Direkt am Naturschutzzentrum Wurzacher Ried um 
13,45 Uhr . Bitte festes Schuhwerk und angepasste Kleidung (Also 
lang wegen der Insekten) mitbringen, Der Eintritt kostet 5 €. 
Für Mitglieder des Schwäbischen Albvereins übernimmt die 
Ortsgruppe den Eintritt. Auch Nichtmitglieder sind gerne wilkom-
men. 

Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. Anmeldung für die 
Wanderung ist nötig: Unter 01727409047 Peter Weckenmann oder 
01728824542 Angela Ott.

Wir freuen uns auf euch

Trachtenvereinigung Baach e. V.

Kreismusikfest in Rottenacker 

Der Baacher Trachtenverein hat am vergangenen Sonntag mit 
einer Gruppe von etwa 35 Personen am Festumzug beim Kreismu-
sikfest in Rottenacker teilgenommen. Wir konnten den Werdegang 
des Korns eindrucksvoll den Zuschauern darstellen. Vom Sämann 
über Holzrechen und Gabeln, Habergeschirr und Dreschschlegeln 
hatten wir alles dabei. Die Kinder haben fleißig Zwetschgen und 
Äpfel verteilt und die Erwachsenen leckeren Most.

In 2 Wochen am 5. Oktober fahren wir nach Bad Saulgau zum Ernte-
dank-Festzug. Der Umzug beginnt um 11 Uhr und wie laufen an  
10. Stelle. Wer mit dem Bus mitfahren möchte, gerne bei Nicole 
Schrode melden.
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TSG Zwiefalten Streetwear-Kollektion

Liebe Freunde und Mitglieder der TSG Zwiefalten,
wir freuen uns, euch unsere neue Streetwear-Kollektion vorstellen 
zu dürfen!
Gemeinsam mit der Marke no.waiy aus Reutlingen haben wir 
exklusive Designs für unsere TSG entworfen.

Zur Auswahl stehen vier verschiedene Motive, die jeweils als 
T-Shirt, Sweater und Hoodie erhältlich sind. Farblich orientiert sich 
die Kollektion selbstverständlich an unseren Vereinsfarben: 
erhältlich in Weiß mit roter Aufschrift sowie in Rot mit weißer Auf-
schrift.

Damit könnt ihr eure Verbundenheit zur TSG nicht nur im Sport, 
sondern auch im Alltag stylisch zeigen.

Weitere Infos zur Bestellung und Anprobe sowie die Designvor-
schläge findet ihr auf unserer Homepage: www.tsg-zwiefalten.de
Mehr über die Marke no.waiy erfahrt ihr auf: www.nowaiyclo.com

Eure TSG Zwiefalten

Abteilung Fußball

Spielplan Damen und Herren:

Spielergebnis Herren:
Kreisliga B2, Sonntag, 21.09.25, 15:00 Uhr
SV Apfelstetten - SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten II 1:2 (0:0)
Torfolge: 1:1 S. Raach, 1:2 F. Mack

Die Zweite Mannschaft zeigte in Apfelstetten eine starke Leistung 
und belohnte sich am Ende verdient mit dem ersten Saisonsieg.
In der ersten Halbzeit präsentierte sich die SGM spielbestimmend, 
erarbeitete sich einige gute Chancen und stand defensiv sehr sta-
bil gegen einen Gegner, der bisher gut gepunktet hatte. Zur Pause 
blieb es dennoch beim 0:0.
Nach dem Seitenwechsel geriet man in der 55. Minute zunächst mit 
1:0 in Rückstand. Doch die Mannschaft ließ sich davon nicht beein-
drucken: Nach starker Vorarbeit von S. Fuchsloch erzielte Basti 
Raach den verdienten Ausgleich.

In der Schlussphase versuchte die SGM das Unentschieden zu hal-
ten, blieb aber über Konter stets gefährlich. In der 80. Minute war 
es dann soweit: Die Apfelstetter Abwehr stand zu hoch, und Flo 
Mack nutzte den freien Raum. Mit viel Einsatz tankte er sich durch 
und überwand den herausstürmenden Torhüter mit einem sehens-
werten Schuss ins lange Eck – das viel umjubelte 1:2.
Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung und großem 
Kampfgeist brachte die SGM den Vorsprung über die Zeit und 
konnte die ersten drei Punkte der Saison einfahren.

Kreisliga A1, Sonntag, 21.09.25, 15:00 Uhr
FV Bad Urach - SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten I � 3:3 (1:1)
Torfolge: 1:1 A. Steinhart, 3:2 J. Schmid, 3:3 A. Steinhart

Am Sonntag reiste die Erste Mannschaft nach Bad Urach, um end-
lich die ersten drei Punkte einzufahren. Doch die Euphorie wurde 
bereits in der 10. Minute durch den 1:0-Führungstreffer der Haus-
herren gebremst. Mit zunehmender Spielzeit fand die Mannschaft 
jedoch immer besser ins Spiel. In der 30. Minute fasste sich Adrian 
Steinhart ein Herz und jagte das Leder mit einem Gewaltschuss in 
die Uracher Maschen – der verdiente 1:1-Ausgleich. Mit diesem 
Zwischenstand ging es auch in die Kabine.
Nach der Pause drängte die SGM auf den Führungstreffer, doch der 
stark aufgelegte Uracher Schlussmann verhinderte Schlimmeres. 
Stattdessen musste die Mannschaft um die 60. Minute gleich zwei 
schnelle Gegentore hinnehmen und lag plötzlich mit 3:1 zurück. Zu 
diesem Zeitpunkt schien die Hoffnung auf Punkte nahezu verloren.
Doch in der 81. Minute sorgte Joker Jakob Schmid für neuen 
Schwung: frisch eingewechselt nutzte er seine Chance und ver-
kürzte auf 3:2. Nun entwickelte sich ein wildes Spiel mit Chancen 
auf beiden Seiten, doch lange Zeit blieb es beim knappen Rück-
stand.
Erst in der Nachspielzeit trat erneut Adrian Steinhart in Erschei-
nung: Wie schon bei seinem ersten Treffer zog er aus der Distanz 
ab und hämmerte den Ball in der 92. Minute zum 3:3-Endstand ins 
Netz.
Dank des späten Aufbäumens belohnte sich die Erste Mannschaft 
zumindest mit einem Punkt – ein kleiner Trost nach einem intensi-
ven Auswärtsspiel. (Bericht: J. Kinzelmann)

Spielergebnis Damen:
Regionenliga, Sonntag, 21.09.25, 11:00 Uhr
SSV Reutlingen 1905 - TSV Pfronstetten � 3:0 (2:0)

Vorschau Herren:
Kreisliga B2, Sonntag, 28.09.25, 13:00 Uhr
SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten II - 
SGM Ödenwaldstetten/Oberstetten II
Spielort: Hayingen

Kreisliga A1, Sonntag, 28.09.25, 15:00 Uhr
SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten I - 
SGM Oberstetten/Ödenwaldstetten I
Spielort: Hayingen

Vorschau Damen:
Regionenliga, Sonntag, 28.09.25, 11:00 Uhr
SGM Uttenweiler/Unlingen - TSV Pfronstetten
Spielort: Unlingen

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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lich ein Sicherheitsabstand von fünf Metern. Im Zweifelsfall soll-
ten sich Landwirte vor Beginn der Feldarbeit mit größerem Gerät 
bei dem zuständigen Netzbetreiber über die Mindestabstände 
informieren. Bei der Netze BW zum Beispiel kann man entspre-
chende Auskünfte über die Homepage des Unternehmens einho-
len:
https://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsaus-
kunft

Für eine sichere Erntezeit sind bei Kontakt mit Freileitungen fol-
gende Regeln zu beachten: „Sollte der Fahrer oder die Fahrerin mit 
seinem landwirtschaftlichen Gerät in Kontakt mit einer Freileitung 
gekommen sein: unbedingt im Fahrzeug sitzenbleiben und versu-
chen, rückwärts wieder herauszufahren! Ist der Aufenthalt im Fahr-
zeug nicht mehr möglich, mit geschlossenen Füßen möglichst weit 
abspringen und sich in Sprungschritten entfernen. Wer diese 
Regeln kennt und anwendet, schützt sich selbst und andere“, 
erklärt Andreas Herre, Leiter Netzregion Donau bei Netze BW.

Herbstzeit ist Drachenzeit: Richtig reagieren bei Kontakt mit 
Leitungen
Auch beim Drachensteigen heißt es: Abstand halten! Traditionell 
lassen Groß und Klein auf abgemähten Flächen Drachen steigen. 
Auch dabei ist besondere Vorsicht geboten, wenn sich eine Strom-
leitung in der Nähe befindet. Volkher Klipfel, Leiter Netzregion 
Enz-Murg bei Netze BW, rät: „Eine Entfernung von mehreren hun-
dert Metern von elektrischen Freileitungen ist einzuhalten. Schon 
eine Berührung kann lebensgefährlich sein. Und wenn doch mal 
ein Drachen in eine Freileitung gerät, gilt: Niemals die Drachen-
leine berühren, die über einer Stromleitung hängt – sofort Hände 
weg von der Leine! Keine Bergungsversuche unternehmen, man 
begibt sich sonst in Lebensgefahr!“

Auf keinen Fall sollten Kinder oder Eltern versuchen, den Drachen 
selbst herunterzuholen: unbedingt den zuständigen Netzbetreiber 
(wenn bekannt) oder die Feuerwehr (112) bzw. Polizei (110) ver-
ständigen. Bei der Netze BW steht die Stromstörungs-Hotline 
unter 0800 3629 477 zur Verfügung. Zum Entfernen des Drachens 
muss die Leitung abgeschaltet werden.

Abstand schützt Leben
Bei allen Aktivitäten gilt: mit Abstand sicher! Natürlich dürfen 
generell keine Fremdkörper in die Freileitungen gelangen. So ist 
nicht nur bei der Erntearbeit oder beim Drachensteigen Vorsicht 
geboten, sondern ebenso bei Forstarbeiten, beim Angeln oder 
Gleitschirmfliegen. Eines sollte grundsätzlich verinnerlicht wer-
den: Freileitungen müssen bei allen Aktivitäten im Blick behalten 
und ein ausreichender Abstand eingehalten werden. Dann steht 
dem Erfolg bei der Arbeit und dem Spaß bei Freizeitaktivitäten 
nichts im Wege.

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir 
dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termine:
08.10.2025

Abteilung Turnen

Angebot für das Schuljahr 25/26

Zwergenturnen: immer dienstags 16:45 - 17:45 Uhr in der Rental-
halle für alle laufenden Kinder bis zum Eltern-Kind-Turnen
Übungsleiter: Jenny Deutsch

Eltern-Kind-Turnen: immer mittwochs 17:00 - 18:00 Uhr in der Ren-
talhalle von 3-4,5 Jahren, mit einem Elternteil
Übungsleiter: Linde Walter

Kinderturnen: 4,5 - 6 Jahre immer montags 16:45 - 17:45 Uhr in der 
Rentalhalle, Übungsleiter: Christine Geiselhart und Bianca Schech

Kinderturnen 1 + 2 Klasse: immer donnerstags 18:00 - 19:00 Uhr in 
der Rentalhalle, vor der Fasnet wird die Gruppe aufgeteilt: wer tan-
zen möchte übt mit Emily Fuchsloch einen Tanz für die Fasnet ein
Übungsleiter: Lara Kruske, Milena Ott und Emily Fuchsloch

Kinderturnen ab 3. Klasse: immer dienstags 18:00 - 19:00 Uhr in der 
Rentalhalle, Übungsleiter: Sabrina Geiselhart und Jenny Deutsch

Hip Hop 3 - 5 Klasse: immer donnerstags 17:15 - 18 Uhr in der Ren-
talhalle, Übungsleiter: Vera Bendel, Start: 09.10.25

Tanzen ab 12 Jahre: immer dienstags 18:00 – 18:45 Uhr in der Schul-
turnhalle, Übungsleiter: Melanie Burgmaier

Stepp-Aerobic: immer montags 18:00 - 19:00 Uhr in der Rental-
halle, Übungsleiter: Michi Geiger

Sport für Jedermann immer donnerstags 20:00 - 21:00 Uhr in der 
Rentalhalle, Übungsleiter: Michi Geiger

Frauenturnen: immer dienstags 19:00 - 20:00 Uhr in der Rental-
halle, Übungsleiter: Michi Geiger

Ballsport: immer dienstags 19:00 Uhr - 21:00 Uhr in der Rentalhalle
Übungsleiter Lukas Fundel

Badminton: immer montags 19:30 Uhr - 21:00Uhr in der Rentalhalle

Alle Angebote im Kinder- und Jugendbereich starten in der KW 39 
22.09.-26.09.2025, Erwachsenenangebote ab sofort!

Aktuell und Wissenswertes

Mit Abstand sicher: Netze BW informiert über Gefahren 
durch Stromleitungen

Stuttgart. Mit der Erntezeit beginnt auf Feldern, Wiesen und Äckern 
eine arbeitsreiche Phase – und moderne Landmaschinen beein-
drucken dabei nicht nur durch ihre Größe, sondern erreichen mit 
ihren Dimensionen neue Höhen. So sind etwa die Auswurfrohre 
moderner Häcksler über sechs Meter hoch. Anlass für die Netze 
BW, auf mögliche Gefahren und Abstandsregeln hinzuweisen, die 
diese Entwicklung mit sich bringt.

Je nach Spannungsebene der Freileitung gibt es unterschiedliche, 
gesetzlich vorgeschriebene Abstände, die unbedingt einzuhalten 
sind. Ist die Spannung einer Leitung nicht bekannt, gilt grundsätz-
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Referent: Optiker Mezger aus Sindelfingen
Thema:  Sehhilfen-Beratung beim Low Vision - Optiker

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting 
ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025

Link zum Beitreten des Zoom Meetings:

Schnelleinwahl

+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland

https://us06web.zoom.us/j/85858293801

Meeting-ID: 858 5829 380

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttem-
berg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur 
Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Gastschüler aus Peru und Guatemala suchen dringend 
Gastfamilien in Deutschland

Lernen Sie die Länder Lateinamerikas einmal ganz praktisch ken-
nen – durch die Aufnahme eines Gastschülers.
Im Rahmen unseres Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru 
und Guatemala sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa kurz-
fristig Familien, die bereit sind, einen Jugendlichen als „Kind auf 
Zeit“ aufzunehmen und so den eigenen Alltag durch neue Perspek-
tiven zu bereichern.

Die Familienaufenthaltsdauer :
Peru/Arequipa: 25.10. – 05.12.2025 (16 – 17 Jahre alt) (Gastfamilien 
deutschlandweit gesucht)
Guatemala/ Guatemala Stadt: 20.11. – 20.12.2025 (12 – 13 Jahre alt)
(Die Schüler können nach dem Einführungsseminar in Stuttgart, 
Mannheim, Frankfurt, Düsseldorf oder Köln/Bonn abgeholt wer-
den.)

Die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Real-
schule am Wohnort der Gastfamilie ist verpflichtend. Die Jugend-
lichen lernen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt bereitet sie 
auf das Leben in der Gastfamilie vor und fördert eine lebendige 
Beziehung zum deutschen Sprachraum. Ein Gegenbesuch ist mög-
lich.

Interessiert?
Bitte wenden Sie sich an:
DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
0711-6586533 |  0172-6326322
 gsp@djobw.de |  www.gastschuelerprogramm.de


